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. Badischer Landtag.
2. Kammer .

A Karlsruhe , 23 . April .
70 . Sitzung.

Präsident Gönner eröffnete 914 Uhr die Sitzung.
Am Regierungstisch: Finanzminister Büchenberg« und Regier-

« PÄommissäre.
Reue Einläufe lagen nicht vor.
Der Präsident theilte mit , dah folgender Antrag der Abg . Heim-

bnrger und Genossen eingekommen ist :
„Die Unterzeichneten beantragen , die Zweite Kammer wolle die

Vroßh . Regierung ersuchen , die Berechtigungen, welche mit der Absol -
virnng der Realmittelichulrn ( Realgymnasien und Oberrealschulen)
unseres Landes verknüpft sind, nach dem Borgange Preußens zu er¬
weitern."

Der Antrag ist von Abgeordneten aller Fraktionen unterzeichnet.
ES wurde hierauf in die Tagesordnung eingetreten.
Abg . Fehrentach ( Centr . ) berichtet über den Gesetzentwurf, das

W»h««ngsgeld betr . Der Regierung muh der Dank ausgesprochenwer¬
den für die ausführliche Bearbeitung des Entwurfs und für den Geist,
ldurch de« sie sich dabei leiten lieh. Der Antrag Fieser und Genossen
Dom 29 . Januar 1900 hatte eine einfache Erhöhung der bisherigen
Wöhuungsgcldsätze um 50 Prozent in Aussicht genommen. Entsprechend
ihrer Stellungnahme zu jener Anregung kam dagegen die Regierung zu
«einer allgemeinen Revision des Wohnungsgeldtarifs hinsichtlich der
Orts - und Dienstklaffeneintheilung usw . auf Grund umfassender Erheb¬
ungen über die von den Beamten gezahlten Miethpreise. Angesichts
der vielfachen Wünsche , die sich auch gegenüber diesem wohlwollenden
Entwurf mit einer durchschnittlichen Aufbesserung von rund 58 Prozent
noch zeigen , konnte man dem Gedanken Ausdruck geben hören, die Re¬
gierung hätte durch einfache Annahme des genannten Kammerantrags
sich und den Ständen die Sache leichter und die Beamtenschaft vielleicht
zufriedener gemacht . Allerdings sprach bei diesem Gedanken auch die
Befürchtung mit , die systematische und reichliche Erhöhung des Wohn¬
ungsgeldes werde der ebenso sehnlich erwarteten allgemeinen Gehalts¬
erhöhung hindernd im Wege stehen können. Diese Befürchtung glaubte
Ihre Kommission nicht theilen zu sollen . Die Ueberzeugung von der
Dringlichkeit unserer Gehaltstarifrebision — trotz der Erhöhung des
Wohnungsgeldtarifs — ist eine so allgemeine und wohlbegründete,' daß
von der nächsten Zukunst die befriedigende Lösung dieser Frage erwartet
werden darf . Immerhin wird das reichlichere Wohnungsgeld die
Zwischenzeit erträglicher machen . Dabei glauben wir uns der begrün¬
deten Hoffnung hingeben zu dürfen , datz di« gegenwärtige Gespanntheit
unserer Finanzlage nur eine vorübergehende sein wird, und daß die Re¬
gierung ruhig an die Vorarbeiten herantreten kann, um bei eingetretener
Besserung der Finanzen schon dem nächsten Landtage eine Vorlage betr.
die Gehaltstarifsrevision machen zu können . Die wesentliche Neuerung
des Entwurfs ist die Neubildung der Dienstklassen . Der bisherige
Wohnungsgeldtarif hatte nur sechs Dienstklafsen. Der jetzige Entwurf
schafft zehn Dienstklassen entsprechend den zehn Abtheilungen des Ge¬
haltstarifs . Die Ausführungen der Regierungsbegründung über die
ziemlich gleichmäßige Abstufung der Ausgaben für Wohnungen in den
einzelnen Abtheilungen des Gehaltstarifs rechtfertigen diese Maßregel
im allgemeinen. Ihre Kommission konnte derselben grundsätzlich um so
eher zustimmen, als nach dem Entwurf auch die unteren der bisher zu
einer Dienstklafse vereinigten und nunmehr für sich behandelten Ab-
theilungen ( D , F , H , und K ) eine wesentliche Aufbesserung des Wohn¬
ungsgeldes erhalten werden. Bedenken wegen der Auseinanderreihung
der bisherigen 4 . , 5 . , 6 . Dienstklasse wurden kaum geäußert . In diesen
GehaltSabtheilungen E bis K ist die Möglichkeit , aus einer unteren in
eine höhere Abtheilung aufzurücken , eher gegeben als bei den oberen;
auch ist zu berücksichtigen, daß für die mittleren ,und unteren Beamten
der vorgeschlagene WohnungSgeldtarif wegen seiner progressiven Steiger¬
ung bis zur vollen Deckung des wirklichen und bei der untersten Klasse
sogar des standesgemäßen Wohmmgsaufwands bei den unteren Klassen
viel günstiger wirkt als in den oberen Beamtenklassen. Dagegen war
Ihre Kommission einhellig der Ansicht, daß eine verschiedene Behandlung
der Beamten in den Gehaltsabtheilungen O und D auch in Bezug auf
das Wohnungsgeld schwerlich gerechtfertigt sei . Diese akademisch ge¬
bildeten Beamten haben alle die gleiche Ausbildung genossen , und es
werden im Wesentlichen auch gesellschaftlich die gleichen Anforderungen
an dieselben gestellt . Speziell bezüglich des standesgemäßen Wohnungs¬
bedürfnisses dürste kaum ein Unterschied zwischen denselben gemacht wer¬
den . Ganz besonders ins Gewicht fällt aber die Thatsache, daß für
eine ganze Reihe, der unter Abtheilung D fallenden Beamten die Aus¬
sicht . in eine höhere Abtheilung des Gehaltstarifs vorzurücken , nur eine
sehr geringe ist . Als Resultat der hierüber mit der Regierung geführten
Verhandlungen schlägt Ihre Kommission in Uebereinstimmung mit der
Regierung vor, nach 8 3 einen neuen 8 4 ernzureihen mit folgendem
Wortlaut : „Haben Beamte in etatmäßiger Stellung fünfzehn Dienst¬
jahre auf einer jetzt unter die Abtheilung D des Gehaltstarifs fallende
Stelle vollendet , so wird ihnen bis auf Weiteres das für die Abtheilung
C des Gehaltstarifs vorgesehene Wobnungsgeld bewilligt, und zwar
dom ersten Tage des Kalendervierteljahres an , das aus die Vollendung
der 15 Dienstjcchre folgt .

" Als besonders schwierige Frage hat sich
naturgemäß bei allen Wohnungsgeldtariffestsetzungen die Bildung von
Ortsklaffen erwiesen . Das Bestreben nach größerer Jndividualisirung
und gerechterer Berücksichtigung der verschiedenen Bedürfniffe hat nach
«Wb nach zur Vermehrung der Ortsklassen geführt . Der Wohmmgs-
geldtarif vom Jahre 1888 hatte nur drei Ortsklassen, und hieran wurde
auch durch die Novelle vom Jahre 1892 nichts geändert . Der Wohn-
«ngsgeldtarif vom Jahre 1894 sah vier Ortsklaffen vor. welche durch
die jetzige Vorlage auf fünf erhöht werden sollen . Die 1 . Ortsklaffe
umfaßt die Städte Mannheim . Karlsruhe , Freiburg , Heidelberg, Pforz¬
heim . Konstanz und Baden . Es gingen verschiedene Petttwnen von
Städten um Versetzung von der 2 . in die 1 . Ortsklaffe ern . Dre Kom-
miffion hat diese Gesuche mit Mehrheit abgelehnt. Für die 2 . Ortsklaffe
sieht der Regiernngsentwurf folgende zwölf Orte vor : Rastatt , Offen-

Jugj , Mt , Bruchsal, Durlach, Lörrach, Ettlingen . Schwetzingen , Walds¬

hut, Triberg , Kehl , St . Blasien. Bezüglich dieser Ortsklasse stellt die
Kommission den Antrag : Die Stadt Weinheim von der 3 . in die 2 .
Ortsklasse zu versetzen. Die 3 . Ortsklaffe umfaßt die Orte mit Amts -
bezw . Bezirksstellen mit einem festgestellten Einheitszimmerpreis von
59 bis 48 M . Hier wird die Aufnahme von Ladenburg und Schönau
i . W . in die 3 . Ortsklafle beantragt . In der 4 . Ortsklaffe haben die
Orte mst einem Einheitszimmerpreis von 47 bis 37 M . Aufnahme ge-
funden. Hier beantragen wir die Aufnahme der Orte Ettercheim,
Neckarbischofsheim und Engen in die 4 . Ortsklasse. Der 5 . Ortsklaffe
gehören vorab die bMgsten Orte des Landes mit Amts - bezw . Bezirks¬
stellen an , nämlich bei Annahme unserer Vorschläge noch : Adelsheim,
Boxberg, Buchen , Kenzingen , Metzkirch, Phllippsburg , Stühlingen und
Walldürn und sodann särnmtliche Orte , die nicht Amts - oder Bezitts -
städte sind oder in denen nicht wenigstens zehn Beamte in Miethe
wohnen , wenn dort der Einheitspreis des Zimmers auch höher ist . Hier
beantragt die Immission : a ) in § 2 Abs. 3 des Gesetzentwurfs anstatt
der Worte : in den in Frage kommenden Gemeinden" zu setzen : „in
allen in die 5 . Ortsklasse eingereihten Gemeinden"

; ft ) für die Höhe der
zu gewährenden Ortszulagen Zell i . W . den Orten der 3 . Klaffe und
Rheinfelden, Walldorf und Endingen den Orten der 4 . Klaffe gleichzu¬
stellen . Die beantragten Aenderungen der Ortsklasseneintheilung ver¬
ursachen einen Mehraufwand von rund 9000 M . Daß nicht noch mehr
Wünsche berücksichtigt werden konnten , hat seinen Grund darin , daß
bei der gegenwärtigen Finanzlage des Staates der finanzielle Effekt des
Gesetzes nicht erheblich weiter erhöht werden durfte bei der Gefahr der
Zurückziehung der ganzen Vorlage durch die Regierung . Der vor¬
liegende Gesetzentwurf enthält die Erfüllung der von der Regierung auf
dem letzten Landtage gegebenen Zusage einer Revision des Wohnungs¬
geldtarifs mit einer namhaften Erhöhung desselben herbeizuführen.
Die damalige ausdrückliche Voraussetzung einer weiteren günstigen Ge¬
staltung der Gesammtfinanzlwge ist allerdings leider nicht eingetreten .
Wenn gleichwohl die Regierung glaubte, die Erhöhung des Wohuungs -
geldes nicht weiter hinausschieben zu dürfen und wenn sie dabei diese
Erhöhung noch reichlicher bemaß, als der Landag erwartet hatte , so mag
daraus die Dringlichkeiteiner Aufbesserung des Wohnungsgeldes ersehen
werden. Die Beamtenschaft wird daher alle Veranlassung haben, die
Fürsorge der Regierung dankbar anzuerkennen. Die Kommiffion stellt
tm .das Haus den Antrag , den Gesetzentwurf mit den vorgeschlagenen
Aenderungen anzonehmen. Hervorzuheben ist noch, daß in der Kom¬
mission die Bewilligung einer Ortszulage für Mannheim im Höchstbe¬
trage von 10 Prozent des Wohnungsgeldes in Anregung gebracht und
schließlich der Antrag auf Zubilligung einer Ortszulage von 7 Prozent
gestellt wurde. Die Kommiffion lehnte aber diesen Antrag mit 12 gegen
4 Stimmen ab . Ich will noch feststellen , daß, wenn nicht alle Wünsche
um Einreihung in eine höhere Ortsklaffe erfüllt wurden, daran nicht
die Vertretung der in Frage kommenden Städte und Orte schuld sind .
Diese Vertreter haben ihre Schuldigkeit gethan , es war aber nicht mehr
zu erreichen . Die Parteien des Hauses haben sich deshalb dahin ge¬
einigt , auf die Spezialwünsche nicht mehr einzugehen. Zum Schluffe
möchte ich dem Wunsche Ausdruck verleihen, daß die Regierung bald an
die Revision des Gehaltstarifes herantreten möge .

Abg . Wilckcns (natl . ) : Die Kommiffion ist von vornherein auf
dem Standpunkte gestanden , datz der Vorlage mit ihren wohlwollenden
und liberalen Grundzügen zuzustimmen ist . Die Vorlage enffpricht
einem Wunsche des Landtages aber auch einem gegebenen Versprechen
und man konnte daher das Gesetz trotz der gegenwärtigen wirthschaft-
lichn Lage nicht weiter hinausschieben . Um so weniger konnte man es
hinausschieben , da die allgemeine Revision des Gehaltstarifes nicht so
rasch erfolgen wird . Ich bin der Ansicht, daß dieser Vorlage die Revi¬
sion des Gehaltstarifes folgen muß und daß die generelle Revision nicht
läirger versagt werden soll. Um den Preis einer Steuererhöhung halte
ich die Revision jedoch nicht für empfchlenswerth. Die Vorlage ist eine
Abschlagszahlungan die Beamten, bis die Revision erfolgt . Uebrigens
darf hervorgehoben werden , daß es eine erhebliche Abschlagszahlung ist,
denn was die durch das Gesetz hervorgerufene finanzielle Belastung be¬
trifft , so handelt es sich um eine Summe in der Höhe von 1i/ -> Millionen .
Es haben daher die Beamten allen Anlaß , das Entgegenkommen der
Regierung und Landstände anzuerkennen. Alle Wünsche haben natürlich
nicht erfüllt werden können . Hätte man dieselben berücksichtigen wollen,
so wäre eine weitere Enquete nothwendig geworden. Dies hätte zur
Folge gehabt, daß auf diese«: Landtage nichts zu Stande gekommen
wäre . Im Jntereffe der Beamten wäre das nicht gelegen gewesen . Die
Vermehrung der Ortsklassen halte ich für sachgemäß . Redner ging auf
einzelne Bestimmungen der Vorlage ein und gab seiner Befriedigung
Ausdruck , daß zwischen der Kommission und der Regierung in allen
Punkten eine Verständigung erzielt worden ist . Ich hoffe , daß durch
die Annahme der Vorlage die Berufsfreudigkeit unseres tüchtigen Be¬
amtenstandes sich steigern wird und daß auch bald die Zeit kommt , in der
wir durch den Gehaltstarif die übrigen berechtigten Wünsche unserer
Beamten erfüllen können . ( Beifall. )

Abg . Hennig ( Ctr . ) : Ich habe nur eine kurze Erklärung abzu¬
geben . Meine politischen Freunde und ich werden der Vorlage zu¬
stimmen. Die Würdigung aller VerhAtniffe hat gezeigt, daß ein Be¬
dürfnitz vorlag . Die Lebenshaltung und die Wohnungauftvendungen
sind höhere geworden . Alle Wünsche der Beamten haben nicht erfüllt
werden können . Man hat aber überall den guten Willen gezeigt, das
Mögliche zu schaffen . Die Beamten müffen an dem , was in den
letzten12 Jahren für sie geschehen, erkennen , daß für sie allgemeines
Wohlwollen herrscht . Auch ich hoffe , daß durch die Annahme des Ge¬
setzes die Berufsfteudigkeit unserer Beamten sich steigern wird .

Abg . Geck ( Sog. ) : Im Auftrag meiner Fraktion habe ich zu er¬
klären, daß wir für die Vorlage stimmen werde :: . Zu unserer Haltung
sind wir bestimmt , weil wir in der Vorlage eine öffentlich -rechtliche Maß¬
nahme, einen Akt genereller Art, die Wohnungsfrage zu lösen, erblicken .
Die wirthschastlichen VerhAtniffe verlangen es dringend, daß auf diesem
Gebiete vorgegangen wird, denn die Wohnungsftage bedarf
dringend der Lösung . Weitere Wünsche, As die Vorlage sie er¬
füllt , müffen die Beamten zurückstellen und der Zukunft überlaffen . Ich
möchte bei dieser Gelegenheitden Wunsch aussprechen , daß die Regierung
im Bundesrath dahin wirkt, daß die bei uns im Rcichsdienste beschäf¬
tigten Beamten bezüglich des Wohnungsgeldes unseren Beamten gleich¬
gestellt werden . Die Vorlage ist eine wichtige Konzession der Regier¬
ung. da sie durch dieselbe zu erkennen gibt, datz sie die Wohnungsfrage
als eine Berwaltungsftage aufsaßr.

Abg . Muter ( Dem. ) : Meine politischen Freund« und sch werde«
für die Vorlage stimmen. Angesichts der Vereinbarungen ünter de»
Parteien muß man sich ein« Reserve öder , richtiger gesagt , eine Abstinenz
auferlegen , Anträge zu stellen . Dabei darf man fich A«r auch der Er¬
wägung nicht verschließen , daß Abänderungsvorschläge- bei der Halbung
der Regierung keinen Erfolg haben werden . Auf die SpeziAangelege»- ,
heit der Stadt Offenburg will ich daher auch nicht eingehen. Ich hg- -
dauere, 'daß der Wunsch Offenburgs nicht HA erfüllt werden könne« .
Auch auf die Wohnungsfrage will ich nicht eingehen , da sie außerhalb
des Rahmens , in dem die Vorlage sich bewegt , liegt. Darauf hintveffe«
will ich aber , datz für unsere Beamten, die Gefahr besteht , daß mit tag
Steigen des Wohnungsgeldes die Mietpreise steigen , und den Beamt »»
ein Theil der Wohlthat , die wir ihnen erweisen wollen , dadurch verlöre»
geht. Wie nothwendig eine allgemeine Revision deS Gehaltstarife »
ist, zeigt unS die Begründung des vorliegenden Gesetzes. So wie die
VerhAtniffe sind , ist die Revision eine Frage , die ein HinauSschiebe »
nicht verträgt . Ich habe natürlich nichts dagegen , wenn bet einer Re¬
vision auch die höheren Beamten ausgebeffert werden . Ich halte da»
für ein Gebot der Gerechtigkeit und Klugheit. Bei der Revision dH
Gehaltstarifes bitte ich aber auch an die nichtetatmähigen Beamten , an
die Eisenbahnbediensteten und Arbeüer zu denken, die dringend ein«
Befferstellung bedürfen.

Finanzminister Buchenterger: Muh dem. war die verschieden ««
Redner ausgefuhrt haben, kann ich mich sehr kurz fassen . Zunächst
muß ich der Kommiffion für die wohlwollende Behandlung der Vorlage
danken. Ich danke auch den Rednern dafür , daß sie sich grundsätzlÜH
mit dem Gesetzentwurf einverstanden erklärt haben. Für unsere Be¬
amten bedeutet dieBorlage einen bedeutenden Schritt vorwärts bezüglich
chrer ökonomischen Befferstellung . Die durch das Gesetz in Aussicht ge¬
nommene Ausbesserung ist für sie von Bedeutung, weil sie sofort gg
Kraft tritt und mehr bringt , As erwartet wurde . Alle Wünsche konnte«
nicht erfüllt werden. Es ist eben bei der wohlwollendsten Vottage nicht
zu vermeiden, dah ein gewiffer Bodensatz des UnbeftiedigffeinS zurück»
bleibt . Ich hoffe , daß das , was wir den Beamten durch diese Vorlage
zuwenden, ihnen auch zu Gute kommt und nicht in die Kaffenschränke dqp
Hausbesitzer wandert . Es ist auch heute wieder von der Revision hetz
Gehaltstarifes die Rede gewesen . Wie ich früher in diesem Hause schon
ausführte , steht die Regierung auf dem Standpunkte, daß eine Revision
nothwendig ist . So sehr sie aber eine Revision nothwendig erachtet, so
erscheint ihr dieselbe nicht dadurch erftrebenSwerth , daß alle Regeln der
Finanzklugheit über Bord geworfen werden . Angesichts der Finanz¬
lage , Angesichts des großen Defizits , mit dem wir zu kämpfen haben
werden und das sich durch den Nachtrag noch um einige Millionen erhtcht ,
und Angesichts der Thatsache , daß wichtige Einnahmequellen nach- ;

lassen , halte ich die Einbringung einer Vorlage auf Revision deS Ge- ,
HAtstarifes , die etwa 2y 0 Millionen Mark erheischen würde, auf dem
nächsten Landtage für ausgeschloffen . Der Landtag 1906—07 wirs
tvohl der Landtag sein, dem eine solche Vorlage zugeht . BiS dahin
müffen sich die Beamten gedulden, können sie sich gedulden im Hinblick
auf die Gesetze der Fahre 1888 und 1894, auf die Aufhebung der Witt -
wenbeiträge und der jetzigen Vorlage. Heute werden As Gehalt an hie
etatmäßigen Beamten ohne die Lehrer 14 Millionen Mark mehr bezahlt
als vor 12 Jahren . An Wohlwollen den Beamten gegenüber HA e»
also nicht gefehlt. Die Regierung erkennt ihre Pflicht auf dem Gebiete
des Gehaltstarifes wohl und sie wird sie auch mit Gefühlen de» Wohl¬
wollens erfüllen . Für die Regierung kann aber nicht allein dieses Wohl¬
wollen maßgebend sein , die Regierung HA auch die Interessen deS ganzen
Landes zu fördern . Man darf daher zu der Regierung das Vertrauen
haben, daß sie den richtigen Zeitpunkt finden wird, an dem mit Berück¬
sichtigung der allgemeinen Landesintereffen und der Interessen du
Steuerzahler eine Vorlage auf Revision des GehAtstarifes einge¬
bracht werden kann.

Abg. Muser :Dem.) : Durch die von dem Herrn Finanzminist «
angeführten Gesetze wurden :nrr Ate Fehler gut gemacht . Von Ge¬
schenken an die Beamten kann dabei nicht die Rede sein. WaZ gethan
wurde , war ein Gebot der Gerechtigkeit .

Nach einem Schlußwort des Berichterstatters Fehrenbach wurde in
di« Spezialberathung eingetreten.

MinisteriArath Nikolai erklärte bei Par . 6 , daß der Nachtrag zum
Budget eine Anforderung zur Befferstellung der nichtetatmäßigen Be¬
amten enthalten wird.

Das Gesetz wurde sodann nach den Anträgen der Kommiffion ei« » .
stimmig angenommen.

Hierauf wurde die Sitzung geschloffen.
Nächste Sitzung : Donnerstag 9 Uhr . Petitionen .

Badische Chronik.
* Freiburg , 22 . April . Der dieSmA äußerst Übersichtliche JahreS -

bericht der allgemeinen Ortskrankenkaffe zeigt eine Minderung deS Ver¬
mögensstandes von 18 965 Mark und zwar ergiebt sich dieselbe nament¬
lich durch die letztjährige wirthschaflliche Krise und durch die eigene Schuld
einer Anzahl Mitglieder, weil da und dort bei gleichzeitiger Erkrankung
verschiedener Familienmitglieder mehrere Kaffenärzte zugleich zugezogen
werden . Ein derartiger Verstoß gegen die Statuten müßte schließlich zu
einer Erhöhung der Beiträge oder zu. der Aushebung der FamilienuAer -
stützung führen . Der durchschnittliche Mitgliederstand betrug im ab¬
gelaufenen Jahr 10 465 , auf welche 114 508 Krankheitstage eAfallen ;
von den 86 Sterbefällen traten allein 21 infolge Schwindsucht ein. Wie
denn auch für 72 Lungenleidende6393 Matt an die LandeSversicherung
ersetzt werden mußten. Nach dem Jahresabschluß hatte die Anstalt
letztes Jahr insgesammt Einnahmen im Betrage von 507 880 Matt 91
Pfennig ( 1900 : 418 764. 64 ) und Ausgaben von zusammen 486 38S
Mark ( 1900 : 398 757. 91 ) . Die Generalversammlung findet am
Montag den 28 . April stAt.

* Badenweiler, 22 . April . Dm neuesten Nachrichten zufolge
wird (bie Kaiserin nebst dmbeiden jüngsten Kindern, Prinz Joa¬
chim «und Prinzessin Victoria Luise, sowie ihrer Schwester, Prin¬
zessin Feodvrv , am 3 . Mai hier eitttreffm Und im HotÄ Schloß
Hausbaden , 'das zu diesem Zwecke für zwei Monate gcmiethet ist,
Absteigequartier nchmm. Ein Theil des Gefolges — im ganzen
51 Personen — trifft «bereits am 26 . d . M . in Hausbadan ein . .Die ganze Verpflegung übernimmt der Besitzer des genannten

'

Hotels , Herr Jri tzdrich Harrer, .-
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* Bom Bodensee, 22 . April . Die letzten Ueberreste des Zeppelin -

sche » Lnstschiffrs» Aluminiumtheile , Rahmen , Gitterwerk , Gondeln ,
Propellerschrawben usw . , zusammen etwa 5000 Kilo , wurden lt . „ Kst .
Ztg .

" , in einem Bahnwagen verladen , um als entbehrlich wieder in eine
Aluminiumfabrik zurückzukehren . Ob ein Wiederaufbau des Luftschiffes
in kleinerem Maßstab stattfindet , ist noch unbestimmt.

Nns den Nnchbarliinder» .
« - * Mülhausen , 21'

. April . Ein schrecklicher Raubmord setzte
gestern unsere Stützt in Aufregung . Der 18jährige schon vorbe¬
strafte Wolf Thaler erschlug den siebzehnjährigen August Roch,
den kranken Sohn öittes Milchhändlers , in der Wohnung mit einem
Beil , warf dann die Leiche auf das Bett , das er mit Petroleum be¬
goß uud zündete cs an , um die Spuren des Verbrechens zu ver¬
wischet : . Er raubte 280 M . und versteckte sich im Keller , wo er
zwei Stunden danach verhaftet wurde . Beide wohnten in dem¬
selben Hause in der Almastraße .

Mus der Residenz .
Karlsruhe , 23. April .* Zweite juristische Staatsprüfung . Gestern begann im

Justizministerium die mündliche Prüfung , an welcher von über
70 Rechtspraktikanten nur 49 thellnahmen . Die Prüfung findet
unter dem Vorsitz des Herrn Oberlandesgerichtsrath Dr .Eller statt .
Der Prüfungskommission gehören ferner an die Oberlandes -
gerichtsräthe Dc . Buch , Tr . Heydenweiller und die Ministerial -
räthe Dr . Reichardt und Dr . Nieser , letzterer an Stelle des ver¬
storbenen Ministeiiülrvchs Dr . Schlusser .

!b Dienstjubiläum . Der Leiter der Kapelle des Feld -»Ar¬
tillerie -Regiment Nr . 14 Hierselbst, Herr Kgl . Musikdirigent Heinr .
Liese , feiert heute fein 30jähriges Dienstjubiläum . Derselbe
trat heute vor 30 Jahren beim Dragoner -Regiment Nr . 23
(hessischen Garde -Dragcmer -Regiment ) in Darmstadt ein und ge¬
noß seit seiner bereits am 1 . ilpril 1873 erfolgten Beförderung
zmu Unteroffizier bis 1876 beim Großh . Hof -Musikdirektor Man¬
gold in «Darimstadt Unterricht in der «Havmonie - und Kompositions -
lehrc . Von 1876 bis 1883 gchörte Herr Liese «dem 2 . Garde -Dra -
gonerMegimeNt in Berlin an , wurde im Oktober 1883 zum Stabs -
troMPeter beim 14 . Hllsaren -Mgiment in Kassel befördert , trat im
Mai 1890 zum hiesigen FÄd -Artillerie -Megiment Nr . 14 über und
wukde im Januar 1892 zum Mustkdirigenten ernannt . In dieser
Stellung hat sich Herr Steife sehr verdient gemacht . Er führte bei
seiner Kapelle die Streichmusik ein und erwarb sich beim hiesigen
Publikum durch seine KoNzertvercmstältungen große Beliebtheit .
Herr Liese hat auch eine Reche Kompositionen geschrieben, welche
großen Anklattg gefunden . Zu seinem heutigen Ehrentage em¬
pfing der Jubilar zählrckche Glückwünsche, und seine. Kapelle
brachte ihm in früher MorgMstuNde ein Ständchen . Auch wir
bringen Herrn Liese unfern herzlichen Glückwunsch dar .

- Poppelj «vikäum . In den Räilmen der Gießerei der FirmaJunker n . Ruh wurde heute ein Doppeljnbilänm gefeiert, zu
welchem Zwecke die sonst der emsigen Arbeit gewidmeten schwarzenRäume entsprechend mit Tannenreisig und herrlichen Blumen ge¬schmückt waren . Heute vor 25 Jahren errichtete die Firma ihre
eigene Gießerei , und der an dem gleichen Tage eingetretene Werk¬
meister Johannes Stützet aus Niederbessingen bei
Gießen kann heute ans eine nnnnterbrochene 25jäbrige Thätig -
keit als Gießermeistcr der Firma znrückblicken. Der Chef des
Hauses , Herr CarlJ unter sen. , umgeben von allen kaufmännischenund technischen Beamten , sowie den sämmtlichen Werkmeistern uud
den in der Gießerei derzeit beschäftigten 160 Arbeitern , feierte in
formvollendeter Rede die Dienste des Jubilars und bemerkte dabei,daß der Weltruf der Gießereierzeugnisse, den sich die Firma erworben
hat , zum großen Theil auf die gewissenhafte treue Pflichterfüllung des
Jubilars zurückzuführen sei. Meister Stütze !, dem er ein dreifaches
„Glück auf" brachte, dankte mit wenigen, aber bewegten Worten und
forderte die Anwesenden auf , dein Fabrikherrn ein Hoch anszubringen ,in welches Alle lebhaft einstimmten. Der Jubilar erhielt von der
Firma eine goldene Uhr , von seinen Arbeitern eine wunderschöne
goldene Kette und verschiedene duftige Bliimenspenden. Der Gesang¬verein Nähiiiaschillenbauer Junker u. Ruh brachte zur Feier des
Tages einige Chöre mit vollendeter Meisterschaft zum Vortrag .

— Zur Karlsruher Bahnhofsfrage wird der „ Bd . Ldz .
" mitgetheilt ,baß die Budgetkommisiion der Zweiten Kammer die Großh . Regierungum Vorlage ersucht hat über Detailpläne und Kostenanschläge 1 . füreinen Bau des Bahnhofes am Lautersce und zwar nach dem einfachenGegenwarts - wie nach dem erivciterten Zukunftsprojekt ; 2 . für die

Hochlegung des Bahnhofes an seiner jetzigen Stelle und zugleich, ob dabeidie Errichtung eines Nothbahnhofes erforderlich sei und wie hoch sichdann die Kosten beliefen und endlich 3 . für die Erweiterung des Bahn¬hofes im jetzigen Niveau und Uederführung der Straßen . Die Rück -
äußerung der Großh . Regierung steht noch aus . Weder einige Mir -
glieder des Centrmns noch Mitglieder anderer Parteien in der Kom¬
mission haben sich für das eine oder das andere Projekt ausgesprochen ;es hat vielmehr noch keine Partei zu der Frage definitiv Stellung ge¬nommen . Dieses kann erst geschehen , wenn die verlangte Auskunft vonder Regierung eingelaufen ist.

* Der Kreisausschuß des Kreises Karlsruhe hielt , wie die „ Krlsr .
Ztg .

" berichtet, am 18 . ds . im oberen Saale des Friedrichshofes , unter
dem Vorsitze des Herrn Rechtsanwalt B o e ck h, seine diesjährige Kreis¬
versammlung ab , die in üblicher Weise ihre Tagesordnung erledigte .
Aus den einzelnen Berichten mögen die Bettnlligungen hier aufgeführtwerden . Für Erziehungszwecke der Armeukinder wird der Betrag von
40 000 Mark in den Voranschlag eingestellt , zur Unterstützung Taub¬
stummer und Blinder 500 Mark, für die Verpflegung armer Augen¬
kranker 5000 Mark in Ausgabe und 1250 Mark in Einnahme , als Bei¬
trag zu operativen Kuren 1600 Mark. Eine Erhöhung hat der Auf¬
wand für Landarmenpflege erfahren und zwar von 72 000 Mark auf
80 000 ' Mark. Der Bericht über die Verwaltung der Kreispflegeanstalt
Hub ist durch Herrn Direktor Stade erstattet worden ; der Voranschlag
wird in Ausgabe und Einnahme in Höhe von 133 500 Mark genehmigt ,
auch der Antrag , daß für den eventuellen Ankauf von weiteren Liegen¬
schaften 4000 Mark verwendet und soweit die Mittel nicht hinreichen
sollten , weitere durch Kontokorrentdarlehen aufgebracht werden . Aus
dem Bericht heben wir hervor, daß die Gesammtzahl der 1901 in der
Anstalt Verpflegten 731 mit 213 929 Verpflcgungstagen beträgt , was
einem Mehr von 4838 entspricht. Das Sterblichkeftsverhältniß betrug
13,27 Prozent gegen 12,6 Prozent des Vorjahres . Weiter genehmigte
die Kreisversammlung 200 Mark für Ausbildung von Arbeitslohrer¬
innen , 300 Mark für die Frauenarbeitsschule in Pforzheim und 1000
Mark für den Haushaltungsunterricht ; zur Förderung des Kranken¬
pflegewesens in den Landgemeinden 2300 Mark . Wie schon in früheren
Jahren läßt sich die Kreisversammlung die Pflege des Obstbaues an¬
gelegen sein und sind hierfür 1200 Mark eingestellt . Zur Förderung
der Viehzucht sind 3700 Mark vorgesehen, zur Verleihung von Stipen¬
dien an Schüler der landwirthschaftlichen Schule auf Augustenberg 200
Mark, für Hagelversicherungszivecke 1000 Mark. Des Weiteren be¬
schäftigte sicchdie Kreisbersammlung mit der Frage der Unterhaltung
einer Anzahl Kreisstraßen und genehmigte die in den Voranschlag ein¬
gestellten Summen . Zur Waflerversorgung von Gemeinden sind 6000
Mark vorgesehen und zwar für die Gemeinden Hamberg , Hoheuwarth ,
Schellbronn , Ncuhausen , Tiefenbronn und Jspringen . Schließlich wird
der Voranschlag mit 631 809 Mark in Ausgabe und 273 359 Mark in
Einnahme und nach Abzug der Antheile der Gemeinden an der Wander -
gewerbssteUer für 4901 mit «10 000 Mark die .Erhebung « ner . Umlage

_ Kädifrhe Uveffe .
von 33 Pfg . von 1000 Mark Steuerkapital genehmigt . Die umlage¬
pflichtigen Steuerkapitalien betragen 1058 629 291 Mark.

: / :Fünster Bortrag von Dr . Joh . Müller . „ Das Bleibende und
das Vergängliche im Christenthum" bildete das Thema des Schluh -
vortrages . Haste der vorletzte Vortrag das Wesen des Christenthums
als eine Summe von Lebenserscheimwgen , als ein Leben höherer, gei¬
stiger Natur , ein Befaßtsein in Gott und eine Richtung auf Gott hin be¬
zeichnet, so galt es im letzten nur die Konsequenzen aus dem Gesagten
zu ziehen . Bleibend im Christenthum ist eben dies Leben selbst. So¬
wohl nach seinem Ursprung, als nach seinem Ziel und nach Seiten der
in ihm lebendigen Kräfte . Der geschichtliche Christus ist immer der¬
selbe, unabhängig von den Theorien und theologischen Systemen , die
über seine Erscheiiwng aufgebaut werden . Und immer dieselben Wirk¬
ungen gehen von ihm aus , die nämlichen Kräfte strömen von seiner Per¬
sönlichkeit über in die von ihm ergriffenen Menschen. Das Ziel der
Einzelnen , Menschen zu werden, das Ziel der Gesammtheit , aus dem
Chaos der Unkultur sich zu heben und kultivirte Menschheit, Kosmos zu
werden , bleibt ebenfalls unumgänglich -unveränderlich bestehen. Dies
das Bleibende . Vergänglich ist nun aber alles das im Christenthum,
was als sekundäre Bildung sich den Lebenserscheinungen angegliedert
hat, was als Reflex aus chnen hervorgegcmgen ist. Vergänglich ist also
die gesammte kirchliche Ueberlieferung in Dogma , Kultus , Moral und
Frömmigkeit . Denn alle diese Dinge , Lehren , Ceremonien , Sitten ,
Arten der Frömmigkeit verhalten sich zum Urquell , aus dem sie ent¬
stammen, wie das Abgeleitete zum Ursprünglichen, wie das Subjektive
zum Objektiven. Die Meinungen der Theologie über Christus wechseln,
er selbst bleibt ewig derselbe. Die Sitten innerhalb der Christenheit
ändern sich ; die jene Sitten in jedem Zeitraum aufs Neue , nur in immer
andersartiger Ausprägung erzeugenden Lebensmächte wirken wie ein
unterirdischer befruchtender Strom , der nie versiegt . Welche praktischen
Konsequenzen ergeben sich hieraus ? Zunächst die, daß es für jeden
ernst suchenden Menschen gilt , zur Quelle zurückzukehren, zum ursprüng¬
lichen Christenthwn . Nicht im Sinne einer sklavischen Rückkehr, zu
Bewußffeinsformen vergangener Zeiten . Rückkehr zu Christus kann nur
heißen , Rückkehr zu dem , was Christus wollte , und was er in der Sprache
seiner Zeit ausdrückte, was wir dagegen in selbständiger Weise neu-
erleben und nns mit dxm Bewußtseinsmaterial unserer Zeit aneignen
müssen. Dabei gilt es , die vorhandene religiöse Ueberlieferung ,
wie sie in der Kirche ihr Organ gesunden hat , weder zu unter - noch zu
überschätzen , d . h . der Suchende soll sich von dem ungeheuren Material
von Dogmen , Lehrmeinungen , Kultusformen zuerst einmal innerlich
vollkommen freimachen, um den klaren Blick für die einfachen Grund¬
züge des echten Christenthums zu gewinnen . Ist er zu einer selbst¬
ständigen inneren Teilung durchgedrungen, dann mag er immerhin von
dem Erbe der Vergangenheit erwerben , sich zu eigen machen, was ihm
brauchbar scheint. Nie aber soll ein beftimintes kirchliches Bekenntnitz
die Eingangspforte zum neuen Leben bilden . Unbefangenheit , unpar¬
teiisches Hören , persönliche Aneignung , dies ist da A und O im Verhält -
nitz des Menschen zu Christus . Damit schloß Dr . Müller seinen Vor -
tragscyklus , dem eine nicht sehr große , aber wie es schien, geistig mün¬
dige und innerlich gefesselte Zuhörerschaft bis zuletzt treu blieb . Wie
bei früheren Vorträgen Müllers müssen wir bekennen, auch diesmal von
dem Ernst und der persönlichen Frömmigkeit , der Unbefangenheit und
wissenschaftlichen Ehrlichkeit dieses für das moderne geistige Leben in
mancher Hinsicht typischen Mannes einen starken Eindruck empfangen
zu haben . Es war gesunde Nahrung , die er uns bot . Alle nach Wahr¬
heit suchenden Menschen seien noch besonders hingewiesen auf die
„ Blätter zur Pflege persönlichen Lebens "

, herausgegeben von Dr . Jo¬
hannes Müller , Leipzig , direkt durch die Post vom Herausgeben zu be¬
ziehen . Der Jahrgang kostet 3 Mark 40 Pfg .

® Aas Kaiserpanorama macht in der Festwoche einen gewal¬
tigen Sprung und zwar von den Transvaal -Buren in Südafrika
hinauf nach der alt -nordamerikanischen Stadt Buffalo und dem
Niagara . In Buffalo fand bekanntlich im Jahr 1901 die interessante
sogen , panamerikanische Jndnstrie - Ansstellnng statt ; da
erschauen wir nun im Bild so ein recht charakteristisches Stück ächt
amerikanischen Lebens und Treibens und wenn auch die künstlerischen
Leistungen am Aenßern und im Innern der Ausstellungshallen
nicht gerade von rein mitteleuropäischem Geschmack sind , so stehen
wir doch mancher indnstriellen Leistung gegenüber, vor welcher wir
Ostländer . wie man sagt, schon den Hut abziehen dürfen ; insbesondere
war es die Elektrizität , welche in Buffalo damals große Triumphe
gefeiert hat . Trotzdem, daß nun Vieles in Anlagen , Gebäuden ,
Verkehr u. dgl . europäischen Einfluß zeigt, so ist doch anderseits
wieder so etwas Eigenartiges in dieser amerikanischenVeranstaltung ,
welches uns anmnthet wie uiigebändigte Kraft , wie die Kraft jenes
gewaltigen Absturzes der Wässer des Niagara , welchen uns das
Kaiserpanorama von den interessantesten Seiten zeigt, sogar in der
Pracht der Eisgebilde , welche der Winter in die brausenden und
tosenden Güsse zaubert . Erwähnt sei noch , daß die Buffalo -Aus¬
stellung eine Sehenswürdigkeit beherbergte, welche eine Wallfahrt
ehemaliger deutscher Laudesbrüder dahin veraulaßte — wir meinen
eine Parthie von Alt -Nürnberg — ; so hängen die Deutsch - Amerikaner
doch immer noch mit einer Herzfaser an der alten europäischenHeimath .

8 Sachbeschädigung . Gin 19 Jahre älter Schlossergeselle
von hier hat am 20 . S>. tat einem Fahrrad , welches vorübergehend
vor einer Wirthschast in der «Gartenstraße stand , mit seinem Spa¬
zierstock den Mantel und GiuMmischlauch des Vorderrades durch¬
stoßen uv !d «dadurch dem Eigenthümer ein Schaden von 13 Mt . zu -
gch

'
ügt .

8 Verhaftet wurde ein 25 Jahre älter leidiger ZapDursche
von stier , weil er tart 19 . d . in einem Hotel in der Kriegstraße ,
woselbst er Einige Täge in Stellung war , seinem Nebenburschen
eine silberne Uhr gestohlen , sich iÄaraufhin «heimlich entfernt , die
Uhr versetzt und den Erlös verbwucht «hät .

Aus den Jubiläumstagen Großherzogzriebrich 's.
Karlsruhe , 23. April .

* Um dem gesteigerten Poswerkehr während des Jubiläums
gerecht werden , hat die «hiesige RÄchsposiderwaltuntz tatge¬
ordnet , «daß am Sonntag , den 27 . April , die Annahme - und Aus -
gabcschalter bei öen Postämtern 1 (Kaiserstraße 217 ) und 2
(Hauptbährchoif ) von 11 Uhr Vovm . bis 1 Uhr Nachm . für «den
Verkauf von Wcrthzeichen sowie für «die Annahme und «Ausgabe
aller Sendungen geöffnet sind . «Außerdem wird von 1 Uhr bis
7 Uhr Nachm , je ein Schalter «für «den Verkauf von Postwerch -
zeichen «zur Annahme von «Einschreibbriefen und zur Ausgabe von
Briefsendungen offen «gestalten werden .

O Inviläniitsfest der Volksschulen . Die Aufführung des A.
T h o m a ' s ch e n F e st sp i e l s , der Mittelpunkt des Schülerjubilänms ,
verspricht dank der thatkräftigen Anleitung des Großh . Hofschau-
svielers Herrn . Reiff eine, hervorragende Leistung zu werden. Es
sei hier in aller Kürze auf den Inhalt des Festspiels hiu-
gewiesen . Es zerfällt in zwei Theile . Im ersten ruft die Badenia
die erlauchten Ahnen des Zähringerstammes ans der Gruft hervor ;
diese vernehmen staunend, wie ihr Nachkomme , nachdemer 50 Jahre zum
Glück uud Segen seines Volkes das Szepter geführt hat , nun den Dank
und die Liebe von seine» treuen Unterthanen empfängt . Die Reihe dieser
Zähringer eröffnet Bcrthold I ., welcher seinem Sohne , dem ersten
badischen Markgrafen , Hermann I , die badischen Stammlande
überträgt ; ihm huldigen die Herren von Eberstein , Rütteln und
Hochberg. Es folgen Christoph I , dessen unwandelbare Treue
sprichwörtlich geworden war . Georg Friedrich , welcher uns an
die Zeiten des nnseligen 30jährigen Krieges erinnert ; der Türken -
louis vernimmt staunend, daß kein Franzmann mehr rechts des
Rheines zu sehe» und sogar das linke Rheinufer deutsch geworden
ist. Markgraf Karl Wilhelm führt sein liebesc- MndJ die

„Karolsrnhia " vor. Einen würdigen Abschluß in der stattlichen
Reihe der Zähringer bildet der letzte Markgraf und der
erste Großherzog , Karl Friedrich . Im zweite» Theile er¬
scheinen die badischen Städte , mit Konstanz beginnend und
Wertheim schließend , um dem durcklanchten Jubilar ihre Glück-
nnd «Segenswünsche sowie allerlei Festgeschenke darzubringen . Ge¬
rade dieser zweite Theil ist dazu angrthan , auf die Gemüther der
Jugend , der ja das Festspiel vorzüglich gelten soll , einen tiefen Ein¬
druck zu machen . Wir sind jedoch versichert , daß auch die reifere
Jugend und die Eltern unserer Kinder sich au dem erhebenden Feste
erfreuen werden. Leider können zu der am Montag den 28 . Aprll ,
Vormittags 11 Uhr, in der Festhalle stattfindenden Anfführmtg
keine Einladungen ergehen , da über 3000 Schüler den verfügbaren
Raum in Anspruch nehmen. Auf vielfachen Wunsch wird das Fest¬
spiel deshalb am Dienstag , den 29 . , Abends 7 Uhr, wieder¬
holt , wobei jedoch zu Gunsten der Ferienkolonien für schwäch¬
liche und kranke Kinder ein mäßiger Eintrittspreis erhoben wird
(1 M . , 50 Pfg . , 20 Pfg .). Dadurch wird Jedermann Gelegenheit
geboten, sich an dem herrlichen Festspiel zu erfreuen und damit ein
gutes Werk zu verbinden. Die näheren Bekanntmachungen über die
Eintrittskarten u. s. w . werden noch erfolgen.

X ßin « Brol >eöele » cht » » g am Gebäude des katholischen Ober -
stiftungsraths (Schloßvlatz und Karl -Friedrichstraße ) mit elektrische»
farbigen Glühlämpcheu , installirt von der elektrotechnischen Firma
Grund n. Oehmichen hier , findet heute, Mittwoch , Abend statt

(Telegramme .)
— Berlin , 23 . April . Der „Reichsanzeiger " schreibt :

Am 24 . April sind 50 Jahre seit «dem Regierungsantritt
des Großherzogs Friedrich von Baden verflossen . Dieser Jubel¬
tag eines reich gesegneten Herrscherlebens , der in allen badischen
Gauen mit treuer Dankbarkeit gefeiert Wird , wendet «Luch im
weitere « deutschen Vaterlaude «die Herzen der Patrioten Läf 's
Neue der ritterlichen Erscheinung «des edlen Großherzogs zu.
Gleich perehrungswürdig als Mensch , als Landesherr und als
Bnndesfürst hat der erlauchte Oheim Seiner MajSstöt des

«Kaisers und Königs sich «um die Verwirklichung der nationalen
Einheitsbestrebungen unvergängliche Verdienste erworben u«nd
zahlreiche Akte freiwilliger Huldigung legen Zeugniß dafür ab ,
wie tief in de» Zeftgenoffen das Gefühl der Erkenntlichkeit lebt ,
für idas mit hohen «Ehren vollendet « halbe Jahrhundert echt
fürstlicher Dienste an Land und Volk, an Kaiser und Reich.
Dem Großherzog Friedrich seien äuch tat dieser Stelle «die ehr¬
erbietigsten und herzlichsten Wünsche «dargebracht zu der Gedenk-
seier des 24 . «Aprll und für eine n«och lange Dauer seiner weisen
und erfolgreichen Regierung .

«Auch die „Nordd . Allgem . Ztg ." «und andere Blätter , sowie
das Milftärwochenblatt widmen «dem Großherzog von Baden Ar ,
tikel, «in denen seine Verdienste in warmen «Worten gewürdigt
werden .

— Wien , 23 . «April . (Meldung des «Wiener Korr . -Bur . ) Der
„Reichswehr " zufolge bezieht sich «eine Deputation des den Namen
des Großherzogs von «Baden tragenden 50 . Infanterie -Regiments ,
bestehend Lus dem RegiMeMskommandanten Oberst Rüger , Major
Kißling und HauPtMLnn Pertz , v«nlötzlich des Regierungsjubi¬
läums «des «Großherzogs Nach Karlsruhe .

Vermischtes .
K . Wie «, 23 . April . (Tel .) An Hunger gestorben «ist «tat

Krankenhaus « dahier Graf Felix Albexti . v. Poja , früher Dra¬
goner rlltmeister .

Der neue Krosigk - Prozeß .
— Gumbinnen , 23 . April . Unter den für heMe geladenen

Zeugen befindet sich die Wittwe des Ermordeten von Krosigk , ferner der
Bater des Angeklagten Marten » Wachtmeister a . D . Marten , die ehe¬
malige Braut Martens , Fräulein Simovcit und MMäroberpfarrer und
Konsistorialrath Witting .

In der gestrigen Verhandlung beantragte Verth . Burchard noch die
Verlesung der Protokolle von Boguslawski , Knippel und Zimmermann .
Diese würden ergeben , daß , solange der KriegsgerichtSrath Lüdecke die
Untersuchung führte und Skopeck für schuldig hielt , Alle Skopeck in
einer Weise belastet haben , daß , wenn ihre Angaben richtig gewesen
wären. Skopek der That überführt gewesen wäre . Alle wurden mit
Skopek konfrontirt und blieben strikte bei ihrer Aussage stehen, Skopek
wäre aus dem Stall hinausgegangen und erst nach dem Schuß wieder
gekommen. Später , als Herr v . Bäckmann erschien , und anderer An¬

sicht «über dje Schuld Mopeks war , und , wie er selbst sagt , mü den
Zeugen streng in 's Gericht ging , fielen die Zeugen um. Dieser Moment
ist wichtig für den ganzen Prozeß . Es beweist , wie leicht solche
Zeugen , wenn sie genügend bearbeitet werden , umsallen . Deshalb ist
die Verlesung ihrer damaligen Aussage von Wichtigkeit.

, O .-K . -R . Scheer : Ich kenne die Akten. Allerdings haben die drei
Zeugen früher anders ausgesagt .

Die Zeugen werden nochmals vorgerufen . Sie halten ihre jetzige
Aussage aufrecht, fie hätten Skopek nicht aus dem Stalle herausgehen
sehen. Sie hatten das nur angenommen . Die Möglichkeit sei vorhan¬
den, daß er noch km Stall war , als der Schuß fiel .

Telearanttrie der . .Bad . Prelle " .
«bei Berlin , 23 . Apvil . Der frühere soziLlistische ReichstL«gs -

Abgeordnete Möller , Vorsitzender >des deutschen Bergarbeiter -Ver¬
bandes , fft «dem „Vorwärts " znfolge in Oberlangenbielen im Alter
von 51 Fähren gestorben .

= Dresden , 23 . April . Ter Kaiser ist heute Morgen «ffakd
nach 11 Uhr auf Station Strehlen Mn Geburtstag des Königs
Albert dmgetrosfen und wurde väm Königspaare aufs herizlichste
«begrüßt . Der «Kaiser , in der Uniform seines Sächsijchen GreNa -
dier -Regi «m«eüts 101 , begab sich Mit den Majestäten alsbald «Nach
«der Villa Strählen , «wo «ein Frühstück im engsten Kreise «eingenom¬
men wurde .

«lut Gera , 23 . «Apvll . Fürst Heinrich XIV . , Renß j. L. , der
sich zuletzt m Davmstädt tarfgehalten hat , wird heute auf Schloß
Osterwein , «der Residenz «des Erbprinzen Heinrich XXVII . j . L.
errvartet . «Vermu «thlich Wird sich der «Fürst Mit dem Erbprinzen
zur Testaments -Eröffnung uud Regelung der Regentschäftssräge
nach Greiz begeben .

dcl Brüssel , 29 .
«Aprll . Das Untersuchungsgericht von Ter -

mvndc entdeckte gestern ein Komplott , lwelches nichts weniger be¬
zweckte, äls ldas Fort von Rupelmonde bei Antwerpen in die Lnft
zu sprengen . Eine dort LNfgöftapelte Menge Pulver ist ver -
sckjumüden . Alle Zugänge «zum Fort sind gesperrt . Die Behörde
führt die Untersuchung «an Ort und Stelle . ^hd Washington , 23 . April . Das Auswärtige Ami beabsich- ^
tigi , bei dem englischen Botschafter gegen «die Halwng des eng -
tischen Marsne --Attach6s Bavley zu protestireu , weil dieser bekannt¬
lich « äfjqjaiftzmMWsr AckvAuchSr ErkundigMgm über 44e «
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: berthcidigung der atlantischen Florida-Änfte emgezogen hatte .
: Die Abberufung Bayleys fft wahrschemlich .bä New -Iork , 23 . April . Aus Havanua wird gemeldet: Die
SesarrMrte Presse bespricht die Ankunft des Präsidenten Palmas

; osrf Cuba. Der Präsident , welchem ein sehr warnier Empfang
: bereitet wovden war, ersuchte -den Gemembevath, ihn zu unter-
, stützen, damit er seine Pläne zum Wähle des Landes ausfuhren
^ könne . Abends simid ein Bankett statt , wobei der Saal mit
kubanischen, amerikanischen und spanischenFlaggengeschmückt war.

, hd New -Aork, 23. April. Nach einem Telegramm ans
Manila haben auf den Philippiue « große Gefechte bei Mindanao
ftattgefunden. In den umliegenden Dörfern sind Flaggen gehißt
wcpden, was bedeutet, daß 'Me Einwohner entschlossen sind , den
ikdampf fortzüsetzen .

Deutscher Reichstag.
^ = Berlin , 23 . April.
Präsident Graf Balle st rem eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

80 Mm. Auf der Tagesordnung steht der Gesetzentwurf betr. die
Kinderarbeit in gewerblichen Betrieben .

2iög. Hitze (Ctr.) begrüßt den Entwurf als erfreulichen Fort¬
schritt auf dem Gebiete der Sozialpolitik, der den Wünschen des
Reichstages entspreche . Die Ausdehnung des Gesetzes auf die Fa¬
milienarbeit , wovor die Gewerbeordnung Halt machte , sei geboten.

Aus der Zolltarif -Kommission .
— 83erlitt , 23 . April.

Die Zolltarifkommission des Reichstags nahm nach
der Regierungsvorlage die Position 134 , 135 , 136 ' an . Danach
entrichten Eier 6 Mk. pro Doppelzentner . Eigelb 8 Mk. Eigelb zu
gewerblichen Zwecken denaturirt oder unter Ueberwachnng der Ver¬
wendung frei. Eiweiß frei. Abgelehnt wurde ein Antrag Wangen¬
heim , wonach Eier 20 Mark , Eigelb und Eiweiß 25 Mark zahlen
sollen , sowie ein Antrag der Liberalen auf 3 Mark für Eier und
Eigelb und ein Antrag der Sozialdemokraten auf Zollfreiheit .
Hierauf trat eine Panse ein mit Rücksicht auf ein Requiem für den
verstorbenen Abgeordneten Lieber in der Hedwigskirche.

Die Zolltarifkommisston ging nach einer Pause zur Besprechung
der Position 137 über , Honig in Stücken rc. mit lebendigen
Bienen bei dem Gewicht des Stockes einschließlich des Inhalts
bis zu 20 Kg frei , über 20 Kg 40 Mk. Position 138 Honig .in
Waben oder ausgelassen »der in Stücken rc. ohne lebende Bienen ,
auch künstlicher Honig 40 M . Position 139 Bienenwachs 10 M .
Auf Antrag Bebel , Heim und Speck werden in Position 137 als
Gewichtsgrenze anstatt 20 Kilogramm 15 Kilogramm festgesetzt . Die
Positionen 138 und 139 werden nach der Vorlage angenommen ,
ebenso die Positionen 140, 141, 142 und 143 .

Zur Luge in Ruffland .
— Aketersönrg . 23 . April. Der „ Regiernngsbote"' meldet : Der

Minister des Innern hat auf Grund des § 17 des Gesetzes
über Maßnahmen zum Schutze der Staatsordnung und der öffent¬
lichen Ruh« für nothwendig erachtet, den Urozeh mege» Krmordung
des Ministers des Innern dem Kriegsgericht zu üvergeven unter
Knmendung des Ktandrechtes.

hd Petersburg , 23 . April . Der Unterrichtsminister General
Wannowski hat seinen Abschied eingereicht . Der Zar hat sein Gesuch
bewilligt, nachdem er sich auf Veranlassung des Oberprokurators des
heiligen Synod Pobjedonnoszew geweigert hatte , den Entwurf einer
Mittelfchnlreform zu unterschreiben und denselben als unbrauchbar
zurückgewiesen hatte . Der Entwurf war von Wannowski ausgrarbeitet .
Die bisher geheim gehaltene Demission hat große Aufregung in der Ge¬
sellschaft hervorgerufen, weil man allgemein Vertrauen zu dem gemäßigt
liberalen Unterrichtsminister hatte . Eine Erneuerung der Studenten -
Uuruhen wird nach dem „Berl . Tagebl .

" unter diesen Umständen be¬
fürchtet . Zum Nachfolger Wannowski's soll, wie der „ Lok.-Anz .

" be¬
richtet , Geheimrath Seng « , der jetzige Gehilfe Wannowskis und frühere
Direkwr des Warschauer Lehrbezirks ernannt werden.

Die Untersuchung gegen den Mörder des Ministers Ssivjägin geht
in zwischen erfolgreich von Statten . Es ist festgestellt worden, daß der¬
selbe am S . April aus Saratow in Wiborg eingetroffen und von dort aus
fast täglich nach Petersburg gefahren ist . Einem Theil der Komplizen
ist die Untersuchung bereits auf der Spur . Auch der Laden, in dem der
Mörder seinen Revolver kaufte , ist ermittelt worden, trotzdem die Num¬
mer von dem Revolver abgefeilt war .

Die Erkrankung der Königin der Niederlande .
— Schloß Loo , 23 . ApM . Ein heute früh ausgsgebenes

Bulletin besagt : Die Königin hatte eine ruhige Nacht . Die
itzerckbllttinderung der Temperatur hält an. Die Königin falbst
Mit sich besser. Die Nah tungsa'üftraihme ist genügend.

hd Haag , 23 . April. Bei der Konsultation der Aerzte der
Königin mit Professor Rosenstein Gezeichnete der letztere den
heutigen Tag als den kritischsten, an wÄchem sich die Krankheit nach
dieser oder jener Seite wenlden werde.

England und Transvaal.
— Mwak -Aorty, 23 . April. Das Kriegsgericht hat 12

Rebellen , welche bewaffnet ergriffen wurden , verurtheilt und zwar
6 davon zu Gefängnißstrafen von mindestens einem Jahr , die
andere» 6 zum Tode . Die Strafe der Letzterenwurde in lebens¬
längliches Gefängniß nmgewandelt .

! K . London, 23 . April. Der König hat persönlich iden
Wunfch geäußert, es möchte in den Kirchen für die glückliche Her¬
beiführung des Friedens durch die schwebenden UntechanÄIungen
gebetet werden. Der König soll Mit großer Sorge dem Ausgang
der Befragung der Bureukommandos entgsgemfehen ; ein negatives

, Ergrbnitz «derselben würde 'sehr dunkle Schatten auf die kommenden
Krönungs -Feierlichkeiten werfen und in 'den breitesten Schichten
der Bevölkerung wie der Gesellschaft die bitterste Enttäuschung
EBtiborntfcn.

Die Vorgänge in China .
hd London, 23 . ApM. Aus Hongkong wird gemeldet: Eine

Baude von 800 bewaffneten Chinesen hat sich nach Canton und
W«-Chau begeben . Die Behörden von Canton nahmen gestern im
westlichen Viertel der Stadt Verhaftungen von 6 Personen vor ,
welche Dokumente des Ban'denführers Kwok hatten, worin dieser
wfffoüdert, die Maudschu -Behorden der Stadt zu ermorde«. Dir
«Gefangenen bildeten einen Rach , der sich » Rath der Sechs" nannte

nach Canton entsandt war, zwecks Ankaufs von Waffen und
MunÄion und zur Leitung der Propaganda zu Gunsten der Re-

«Men . •

K adisrhe Kresse . Serie 3.
Auszug aus de« TtandeSbiicher « Karlsruhe .

Eheaufgebote :
IS .April . Friedrich Jndlekofer von WeiSwell , Schloffer hier, mit Au¬

guste Walz von Wössingen .
19 . » Lorenz Willmann von Ohrensbach, Bahnarbeiter hier , mit

Hcrmine Vogel von Neibsheim.
21 . „ Franz Bernhold von Stadtamhof , Leutnant und Adjutant in

Leonberg, mit Pauline Drechsler von Achern .
21 . „ Leopold Hengst von Friedrichsthal, Architekt hier , mit Meta

Schmidt von Donaueschingen .
Eheschließungen :

22 .April. Jakob Schneller von Dierbach , Kaufmann hier, mit Pauline
Krauter von hier.

22. „ Richard Ansmann von hier, Bureaugehilfe hier, mit Frieda
Siefert von hier.

22 . „ Ludwig Mayer von Zell , Malermeister in Zell, mit Josefine
Schmid von Pfaffenberg .

22 . „ Otto Job von Ottersheim , Tapezier hier, mit Amalie Alt von
Durmersheim .

22. „ Eduard Heller von Odenheim, Schmied hier, mit Karoline
Schröder von Bietigheim.

Geburten :
13 . April. Bertha Lina , V. Christoph Jak . Kieselmann, Bierbrauer .
15 . „ Rosa Frieda , V . Joh . Friedr . Mürber , Bahnarbeiter .
15 . „ Anna Rosa, V . Ludw . Eckerle, Werkführer.
16 . » Luise Karoline, V . Karl Lud . Bauer , Platzmeister.
16 . „ Eugen Wilhelm, V . Eugen Wilh. Neuner, Maschinenarbester.
16 . „ Anna Maria , V . Adolf Herrn , Doldt, Schreinermeister.
16 . „ Edmund, V . Adam , genannt Karl Volk, Schuhmachermstr.
16 . „ Luise , V . Erich Krieg , Wirth .
17 . „ Natalie Anna Maria , V . Jak . Herm. Eberh. Beyerle, Architekt .
17 . „ Maria Rosa Josefine, V . Karl Ant. Seeber , Bahnarbester .
18 . „ Arthur , V . Joh . Jos . Jäger , Briefträger .
18 . „ Martha Anna, V . Friedr . Otto Brüstle, städt. Buchhalter.
18 . „ Pauline , V . Friedr . Renner , Schlosser .
18 . „ Jda Frieda , V . Taver Häns , Schuhmachermstr.
19 . „ Hch . August , V . Konrad Nischwitz, Eiseiwahnschaffner.
19 . „ Robert Hch . Ferdinand , V . Ehr . Steinbach, Kaufmann .
20. ,, Erich Karl , B . Karl Herm. Herbig, Stadttaglöhner
20 . „ Karoline , V . Gottlieb Bohn, Taglöhner.
21 . ., Willi Arthur , V . Philipp Welfner, Schmttd .
21 . „ Anna Ella , V . Hans Emil Weber, Metalldreher.

Todesfälle :
18 .April . Franz Schmidt, Landwirth, ledig , alt 23 I .
19 . „ Justine Knödel , Privat . , ledig alt 74 I /
19 . „ Hilda Elsa , alt 2 Mt . , V . f Joh . Simon , Schuhmacher.
20 . „ Barnabas Lorenz , Fabrikarbeiter , ein Ehemann , alt 65 I .
20 . „ Friedrich Leibacher , Schriftsetzer , ein Wittwer , alt 78 I .
20 . „ Elisabeth Striebinger , Zimmermädchen , ledig, alt 19 I .
20 . „ Babette Würzburger , alt 83 I . , Wtttwe des Portiers Hch .

Würzburger .
20 . „ Amalie Renner , alt 52 I . , Eheft . , des Predigers I . Renner .
20 . » Maria Agatha, alt 1 Mt . 4 T . , V . Leo Grombacher, Stadttagl .
21 . „ Marie , alt 9 I . , V . f Josef Matheis , Schlosser .
21 . » Magdalena Franziska , alt 3 Mt - 6 T . , V . K . Hch. Schreiber.

Ausläufer .
21 . „ Julius Perpente , Großh. Oberbetriebs-Jnspekwr a . D . , ledig,

alt 63 Jahre .
21 . „ Robert , alt 2 I . , V . Karl Zimpfer, Schneidermeister.
21 . „ Karl Fietz , Bäckermeister , ein Ehemann , alt 27 I .
21 . „ Emma, alt 5 T . , V . Aug . Stern , Milchhändler.

Auswärtige Todesfälle . .
Freiburg . Karl Kaestle , Großh . Oberstenerkommiffär, 59 I . a. —

Albert Killian . Architekt . — Anna Fischer geb . Lauble , 50 I . a.
— Antonie Ott , A »itsrevisors -Wwe.

Reueittgelanfene Bücher und Schriften.
(An beziehen durch A . Bielefeld ' S Hofbuchhandlnng ,

Liebermann « . Cie .» Karlsruhe .)
Sprechendes Leuchten , für denkende Menschen ein Büchlein Ge¬

danken von Hugo Oswald . Verlegt bei Schuster und Löffler, Berlin
und Leipzig .

Schwarzwald, Odenwald, Bergstraße, Heidelberg und Strahburg .
Neunte Auflage. Mit 16 Karten und 9 Plänen . Roth kartonirt 2 Mk .
Meyers Reisebücher , Verlag des Bibliographischen Instituts in Leipzig
und Wien.

„Gartenwelt " , illustrirtes Wochenblatt für den gesammten Garten¬
bau , Verlag von Gustav Schmidt, Berlin W . 35. Preis 2 .50 Mark
pro Quartal .

Orthographisches Wörterverzrichniß der deutschen Sprache. Von
Dr . Konrad Duden. Nach den für Deutschland , Oesterreich und die
Schweiz giltigen amtlichen Regeln ( Meyers Volksbücher Nr . 1289/90 ) .
Geheftet 20 Pfg, , in Leinen gebunden 50 Pfg . Verlag des Biblio¬
graphischen Instituts in Leipzig und Wien) .

Orthographisches Wörterverzrichniß der deutschen Sprache. Bon
Dr . Konrad Duden . Nach den für Deutschland , Oesterreich und die
Schweiz giltigen amtlichen Regeln. Siebente Auflage. In Leinwand-
band 1 .65 Mk. Verlag des Bibliographischen Instituts in Leipzig und
Wien.

Die Wohnungsfrage von Dr . Eugen Jäger , Mitglied des Reichs¬
tages und der bayerischen Kammer der Abgeordneten. 1 . Band . 1902 .
Verlag der » Germania "

, Aktiengesellschaft für Verlag und Druckerei.
Preis 5 Mark.

Naturwissenschaftliche Wochenschrift. Preis vierteljährlich 1 . 50
Mark. Verlag von Gustav Fischer in Jena .

Unser Hers « Doctor ,
so schreibt heute ein Fräulein, „ hat mir Ihre Obcrmeyers Herbaseife ver¬
ordnet gegen meine rothe Pickel» >m Gesicht . Ich kan» Ihnen zu meiner
großen Zusriedenheit mittheilen , daß meine rothe Pickeln seit dem Gebrauch
Ihrer Obermeyers Herbafeiie vollständig verschwunden sind . Ersuche Sie
höflichst , da ich diese Seite nicht mehr entbehren kann, mir sofort 6 Stück
zugehen zu lassen ." Hochachtungsvoll per . A. M. 23 . 11 . 01 .

Alle Damen , die mit unreiner Gesichtshaut belästigt sind , möchten nicht
versäumen, einen Versuch mit Obermcyels Herbaseife zu machen, sie werde»
in kurzer Zeit überzeugt sein , daß sie es nicht mit einer Reklameseife zu thun
habe». Obermeyers Herbaieife ist zu haben in allen Apotheken, Drogerien,
Parfümerien, oder vom Fabrikanten I . Gioth in Hanau a . M . 574 »
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Cebrerinnen
CelefoniJfinncn
Contorutitmea
Celegrafistihea
üerltä»ferlimeii

die infolge geistiger, fcftrper*
lieber oder Nerren-Ueberaa-
(tr«n| tt ( an Abspunuf m.
Uebertafidnnf leide« , Lade»
bete fasseeres Frfthetdeks - a.
Absadfe trfcmk wie Wernes—
Kasseler Hafer- Kakao, der,müWassered. Hiiebgekeobt,
d. Blmifasschsifenhettbessert,die NerreathiLtiffkeit aart« t
«. eine riefatife AnbMdugder
K&rpergewebe, Feit a. lies
knlatur bewirkt Bei Blot-
•not u. fesaakener BraSb*
nie gtebt es kein wirksam.
Kittel wie Hansens Kastrier
Bafer-Kakae, der *eo mekr
als 10060 Artetenständigver¬
ordnet wird a. aaehftr Kinder
das bekömmlichste Qetriak
tat Nor echt Lblauem Cartooa
i XL 1,—, niemals lose .

Ceitmiz Cakes Hannover jCakes - Tabrih ?

Hiiz -Schirme hochelegant grösste Auswahl
jede Preislage ***

stMW . IW 183 Kaiserstrasse 183

ftvautfnvta . SK.
( V-4 Uhr Nachm.)

Credit
Diskonte
StaatSbabn
Lombarden

Tendenz !

Telegraphische Kursberichte
23 . April.

Länderbank 106,—
Wiener B.-B. 114.89
Ottoiiianbank 11133
Schloriz . Central —

, Union 99,60
Jura Simpl. 100.—
Mitieline «
Harpen « 167 .50
5°/, Argentinier 30 .—
5°/» South . Pres . —
4°/» Bad . 105.20
4 ab «. 3 7,7, « ab.

QUDbl .US . 93 .63
dto . i . M . 100 80

87,7 , 1892/94 100.80
S lIsP/o I960 100 .30
87»Bad.St .O. M . —,

21190
189 .20
142 .10

17.60
ruhig.

Krankfnrt a . M.
(Anfaiigskurse ).

Oest . Cred .-A. 201 .40
Oest. Staatsb ^ A . 141 .30
Lombarde » 17,60
37 . Port .St .-Anl . 28.50
Egypter —
Ungar » 10120
DiSc. Coni.-A . 189,20
Aotthardbahii-A. 167,60
37, Diexik. »lt . 25.90
Bauqne Ottom- 111 .30
lürkenloose 118 .—
Italiener 100 .99

Tendenz : fester.
Frankfurt a . AK.

(Schlnßkurse .)
Wechsel Amsterd . 168.77

, London 204,65
. Paris 813 . 16
, Wie » 851 .83

Wechsel JtaNen 79 .40
VrlbaldlSconte 17,
Napoleons 16.28
47» Deutsche Reichs .

Anleihe (S7 -) 10160
37. do. 92 .63
37, Pr . Cens . 101,65
57 ° Italiener 100 90
47,Oest . Goldr. 102 .60
4 ' . -/. Oest.SilberlOl 85
1860er Loose 154 .20
47 , Portug . 43 .50
Rnfsische ,Staat ». , 96 .70
Serben 67.80
47, Spa ». Ext . 80 .—
47« Ungar. Goldr.101 .10
Ungar , lkronenr . 98 35
Berliner H,. G . 152 .89
Darinst . Btz 135 .90
Deutsche Bk. 207 .90
Dresdener Bk. 138 90
Badische Bk. 115 .50
Rhein . Eredit-Bk. 142 .—

Hyp.-Bk. 178.25

44 60
113.-
25.60

8A10
100 .80

III98 42. 10
25 .90

176.90

128H0
74.-

110 .60
108.40

47, Griechen
Tittkenloos«
D. Türke »
57, Argentinier
57» Chinese»
5' t, Mexikaner'

P » lz. Hyp .-Bk.
Eebthal
Dteridionalb .
Bstd. Zuckerl.
Nordd . Lloyd
Packetfabrt -
Maschin. Griyner 162.-

farl»r . Maschin. 280.-
7 » Russen 98,90

« . Elektr .- Gesell. 179,25
Schnckert 110 .70
Oberrh. Bank 119 .80

Rachbärse
(27. Uhr Nachm.)

Berliner Bank 90 .50
Credit 211 .90
DiScento 18925
Glaalsbah » 142.10
Lombarden 17 .60

Tendenz ! still.
Berlin (Anfangskurlel.
Credit -Aktle » 211 .25
DtScoiito-Comui. 189 .10
Deutsche Bank 237 .60
Berl. HandelSg . 153.—
Uochnm.Gnbstahi 195.56
Lanrahütt« 20120
Harpener 166 .80

Anfangs Montan mieinheitlich. Kredit fester .

Dortmund« K1.-̂ f>
Tendenz : träge,

Berlin (Schlußkursed
4«/° « ad . 135L
37.7. Reich,aul. 101 .89
87. . 92.60
8>/.7» Pr . Co »s. 101 .70
Kredit L12.—
DiScouto 169 .19
Dresdener 139 .19
Nat..Bk . f. Dtschb IIS ^ S
StaatSbah» 142.20
Bochum« 196 59
GelsentzBergwerk 16 >49
Lanrahütte
Harpen«
Hibernia
Dortmund
A. E ..G.
Schnckert
Dynamit Trust

202.10
167 .—
166.20
51 -

178.26
109.75
17350

V .K» ln.Rottwetl. 192.—
D .Vtetallpatr..Fk .18» .—
Kauada -Paeific 124 .80
Privatdi - eonte 17,
4 % Russen 99.—« ien (Borbörse.) i
Creditaktten 670ch9
StaatSbah» 655.—
Lombarden 62 .60
Marknoten 117*80
47,7 « Ungar » —
Oest. Pap >t « eul« 101.80

ff Kroiienrente 99.50
Länderbank 424.—
Ungar . Kroueur . 97.60
Alpine —.—

Lende», : ruhig.
Barl » .

87» Rente 100 .92
Spanier 79 .—
Türken 25.90
Italiener 100 .95
BanqueOtteman558 .—
Rio Tiuto 11.00

Laudon.
Debeer» 247,
Chartered 87«
Goldfield , 97,
RandniineS 127, '
Eastraud 97«
« tchiso» Top 1007.
LouiSV . Nashv . 129 ‘/t
Bahnen sehr still.

WaFezstand deS Rheins .
Waaan , 23 . April . Morgens 6 Uhr 4,67 m , gest. 0,11 m.
Kehl. 23. April . Morgens 6 Uhr 3,11 m . steigt.
Matdshut , 22 . April. Morgens 7 Uhr 3,05 m. steigt.

Wetterbericht deS Centralbur . für Meteorol . und Hhdrogr « ,
Die Depression , welche gestern im Westen der britischen Insel«,

erschienen war, hat ihre Lage nicht verändert , doch hat sie ihre Herr»
schüft weiter ansgedchnt , so daß bis Westdeutschland herein Regen¬
wetter eingetreten ist. Im übrigen Deutschland, das noch im Bereich
eines mit seinem Kern Nordostellropa bedeckenden Hochdruckgebiete-
gehört , war es am Morgeit noch heiter, vielfach ganz wolkenlos .
Trübes und mildes Wetter mit Regeufällen ist zu erwarten .

Witterungsbrodachtiliigen der Meteorol og . Statiau Karlsruhr .

April.
Barom.

BUS
Thirm .
in a Feucht . Feuchtigkeit

in Pro». wind Himmel

22 . Nachts 9 U. 748 .1 16 .8 9.1 64 SW bedeckt
23 . Nirgs . 7 U . 747 .6 13 .0 10.1 91 Still
23 . Mittags 2 U. 748 .8 15.6 10.2 77 NO ir

Höchste Temperatnr am 22. April 22.4 ; niedrigste in der daraus»
folgenden Nacht 12.3.

Heute Eröffnung
der Jubiläums -Wirthschaft

auf Dem men rnetzplatze zu Karlsrahe.
Ausschank von prima Karlsruher Printz' schem und

Münchner Thomasbräu-Erport-Bier .
Jede» Machmittag von 3 Mhr aö :

Frei - Konzert Witkmsl).
Zu zahlreichem Besuche ladet fteundlichst ein 5298

Fr . Kasper .

9L ^

Si > * -r Iiifi ! WJ
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lwcrngs - Wersteigerung.
I. Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in HaSlach belegenen , im Grundbuche von Haslach zur

Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerkes auf den Namen des Augustin Kern , Müller m Haslach,
etugellagenen , nachstehend beschriebenen Grundstücke am

Donnerstag den 26 . Juni 1862 , nachmittags 3 Uhr,
durch daS Unterzeichnete Notariat im Rathause zu Haslach versteigert werden .

Der Versteigerungsvermerk ist am 17 . Februar 1902 in daS Grundbuch eingetragen worden .
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts, sowie der übrigen die Grundstücke betreffenden Nach¬

weisungen , insbesondere der Schätzungsurkundc ist Jcdennann gestattet .
Es ergeht die Aufforderung , Rechte, soweit sie zur Zeit der Eintragung des Versteigernngsvermerkes aus

dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, spätestens im Versteigermigstcrmine vor der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der
Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Vcrsteigerungserlöses dem
Ansprüche des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Zur Erörterung über das geringste Gebot werden die Beteiligten auf Mittwoch den
11. Juni 1902 , nachmittags S Uhr, in die Diensträume des Notariats geladen.

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht haben , werden aufgefordert , vor der
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen , widrigenfalls
für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke:
Grundbuch von Haslach , Band 1 , Heft 29 , Bestandsverzeichnis l .

O-Ö

Q

£ Sä »
f | S ®
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1345a

1359

1467a

J560

Flächen¬
inhalt

52,32 Ar

18,48 Ar

75,98 Ar

43,38 Ar

iigenschaft , Kulturart , Lage Schätzung

Hosraithe, Hausgarten , Wiese , Eisenbahn mit Damm und Kanal
im Gewann Spießacker . Hierauf steht : a) ein zweistöckiges
Wohnhaus mit Mahlmühle; bi eine Holzremise ; e) ein Elck-
trizitätsgebäude; es. Nr. 377 , as . Nr. 1348 b , geschätzt zu . .

Wiese im Gewann Unter der Mühlenkapelle , cs. Nr. 1358 , as. Nr. 1402,
geschätzt zu . . . . . . . . . . . .

Wiese, Hofraite, Gartenland und Holzwciher im Gewann Au . Auf
der Hofraite steht : eine Sägmühle und Dreschmaschine unter
einem Dach , hieran ist ein Schopf mit Stallung angebaut ,
es. Nr . 1467 u. 1466 , as. Nr. 1 u . 377 , geschätzt zu . . . .

Wiese im Gewann Mühlegrüm» es. Nr. 1553 b u . 1559 c , as. Nr. 377,
geschätzt zu . . . . . . * * * . . . .

Summe . .

126 655

800

41070

2000

— Eiuhundertsiebenzigtansendfünfhundertfünfundzwanzig Mark. —
Haslach , den 18. April 1902 .

Großh. Notariat als Bollstreckrmgsgericht .
Höfele .

170525

2374a.2 .1

Die an Kreisstraßen und Kreis
wegen unseres Bezirks im laufende »
Jahre erforderlichen Pflasterarbeiten
verdingen wir im Wege des schrift-'
lichen Wettbewerbs , wozu derEingabe-
terminauf Donnerstag denl . Mai
d. I . , Bormittags 10 Uhr» be¬
stimmt ist, an welchem die mit der
Aufschrift „Pflasterarbeit" versehenen
Angebote eingereicht sein müssen.

Bedingungen und Arbeitsverzeich-
nisse liegen bei uns zur Einsicht aus.

Karlsruhe, den 19. April 1902.
Hr. Wasser - und Straßenöau -

Inspektion . 5138 .2 .2

IWll -VttsttiMNg
für Mai findet beim Leib-Dragoner-
Regiment Nr. 20 am 28 . April
1902 , Vormittags >/-19 Uhr,
statt. _ 5283

Liegeirschafts -
Verfteigsvuiig .
Infolge richterlicher Verfügung

wird am Mittwoch» 21 . Mai 1902 ,
Nachmittags 2 Uhr» im Rath,
hause in Triberg die nach¬
beschriebene Liegenschaft des C. Ä.
Marqnler und des Carl Nieser ,
erstcrer in Freiburg i. B . , letzterer
in Straßburg i . E. wohnhaft, öffent¬
lich zu Eigenthuin versteigert . Der
endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis erreicht wird. Die
übrigen Versteigerungsgcdinge , sowie
das Verzeichniß der verliegenschaftetcn
Fahrnisse können beim Unterzeichneten
Notariat eingcsehen werden.
Beschreibung der Liegenschaft

und Schätzung :
„Triberg, bad . Schwarzwald, das

3 stückige Gasthaus zur Post mit
vollständigem Gasthof - und Fuhr-
inventar, enthaltend 27 Fremden¬
zimmer mit 33 Betten, nebst Garten-
wirthschast mit Bierhalle , Stallung ,
Oekonomiegebäude und angrenzenden
25 Ar Ackerfeld. Der Gasthof liegt
inniittcn der Stadt an der Haupt¬
straße und ist mit elektrischer Be¬
leuchtung versehen".

Gesammtschätzung 95000 Mk.
Fünf und neunzigtausend Mark.

(Lregenschaft 80000 Mk., Fahrnisse
15000 Mk.)

Triberg, den 21 . April 1902.
Großh. Notariat .

Fritschii
2872a.2.1 Mairon.

LMWALerstchemg .
Unterzeichneter läßt am
Freitag den 25. d. Mts.,

Nachmittags 3 Uhr,
sein Anwesen, worauf sich eine kleinere
Billa mit 9 Zimuiern, 2 Balkon ,
Küche , mit Wafferleitung , großer
schöner Obst- und Luxusgarten. An¬
schlag zu 15000 Mark auf dortigem
Platz versteigern. Dasselbe eignet sich
für Privatleute, welche einen ruhig
schönen Platz wünschen, kann am Ver¬
steigerungstag besichtigt und Aus¬
kunft vom Besitzer
A . Sieger , Winterbach ,
Post Lautenbach (Renchthal i . B .),

ertheilt werden._ 3286a,2 .1
Ein Krankensahrstuhl für einen

Herrn wird kaufe« oder zu leihen
«esncht . Näh. Kaiserstr.13«, 2. St

Verknus voll Melluughch
uuh WeMbriick.

Aus den murgschifferschaftlichen
Walddistriktcn Schramberg- Halde,
Hornwald, Schönmünz -Langenbach u
Steingrund , werden am DonnerS -
tag den 1 . Mai 1902 verkauft :

a. Im SubmiffionSweg:
540 Nadelholzstämme III , 1398

IV., 972 V. Klasse ; 212 Nadelholz -
stümmel, 534 dto . Külpen , 21 Buchen
I. it . 20 dto. II. Kl . , zusammen 1811
Festmetcr . DaS Holz ist größten -
theils angerückt. Die schriftlichen
Angebote sind auf besonderen For¬
mularen loosweise getrennt, pro Fest¬
meter in ganzen und zehntel Mark,
verschlossen , portofrei und mit der
Aufschrift „TubmisfionSangebot "
versehen , am genannten Tag ,
längsten» bis Vormittags 1 ,10
Uhr» im Geschäftszimmer des Forst¬
amts Forbach II einzureichen. Die
Eröffnung findet um 10 Uhr in
der „ Krone" in Forbach statt.
Verzeichnisse über Looseintheilung
und Verkaufsbedingungen liegen bei
dem Unterzeichneten zur Einsicht auf ;
von demselben können auch An¬
gebotsformularebezogen werden . Aus¬
züge besorgt Forstwart Emil Haas
in Forbach .
b. In öffentlicher Steigerung
Vormittags 11 Uhr in der Krone

in Forbach :
Das diesjährige Ergebniß an

Fichtengerbrinde , geschätzt zu 700 Ster,
in drei Loosen. 4892.2 .2

Forbach (Baden ) , 14. April 1902 .
Ens , Oberförster.

Piieiunatic
Luftschlanch . . Mk . 4 .-
Laufdecke . . . Mt. 7.—
Garantieschein liegt jeder Sendung

bei. 1877a 10.7
Franz Verheyen,

Frankfurt a. M. » Goetheplatzff

GlÄizemle (ffiileuj !
Theilhaber
mit 20 Mille Einlage, welche hypo¬
thekarisch sicheraestellt werden , für ein
nachweislich aufblühendes , konkurrenz¬
loses Fabrikationsgeschäft mit Dampf¬
betrieb und 35"/o Nutzen arbeitend ,
sofort gesucht. Herren, welche über
obiges Kapital verfügen und gewillt
sind, die kausm. Leitung zu über¬
nehmen , sind gebeten, sich an die
Herren Th . Meyer A Cie .,
Stratzburg i. Elf., St . Fridolin -
straße 4, zu wenden. Branchekennt-
nisse nicht erforderlich . 2330a .3.2

Suche in solides Bau .
geschüft oder anderen
rentable » Betrieb als

thätiger

einzutretcu , oder ei« solche-
Geschäft tönst , zn erwerben .
Gest . Angebote»« d Chiffre
2347a an die Exped. der
„Bad. Presse " erbeten . 2.2
Zu verkaufen .

Ein neuer C- n. B-Bass ist preis-
werth zu verkaufen . 87215

Marienstr. 12, Hth^ 4. 8K'

Hemiiklel -er
nach Maass

liefert in kürzester Zeit
unter Garantie für guten
Sitz zu mäßigen Preisen
Leonhard (iretz

Werderstrasse 81
Lager moderner Stoffe

Erfinder,
im Besitz mehrerer Erfindungen sucht
zur Einführung eines staatl. geprüften
Artikels einen ehrbaren Geldmann
mit halbem Gewinnantheil. Offert,
unter Chiffre 87226 an die Exped.
der „Bad . Presse " erbeten.

I .
von Mk. 40000 .—, wovon
Mk. 26000 .— gleich, Rest später
zahlb. wäre , von pünktlichstem
tinSzahler sofort gesucht,

mtl. Schätzung Mk. 80000.—.
Gefl. Off. an Willi. Wolf ,

Jmmob.- und Hypoth.-Geschäft,
B .-Badeu . 2391a

Gesucht ß 71“

ErHenod . AuWssslhttiStt
für Hausarbeit (Cou¬
vert adreffiren ), ä 5 M .
pro Mille, Couvert frei
geliefert , dauernde Ar¬
beit. Nur solche mit
schöner und geläufiger
Handschrift wollenselbst¬
geschriebeneOffert, ein-
reichen unt. K. K. ISO
hanptpostlagernd

Karlsruhe . 2.2

Ein schönes , solid gebautes und
gut rentircndes

Haus in Karlsruhe
in bester Lage der Altstadt wird

gegen
ein kleineres, schön gelegenes

Landhaus
i

(Murgthal bevorzugt). 3.1
Offerten unter Nr. 5302 an die

Exped. der „Bad. Presse " erbetcm

im westlichen Stadttheil Karls¬
ruhes mit ca. 800 qm grossem,
schön angelegtem Obst» u. Zier¬
garten ist Wegzugs halber sofort
unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . 3.1

Offerte » unter Nr. 5299 an
die Exped . der „Bad . Presse ".

Ein gut erhaltener Kinderlieg -
wage« mit Gummireifzu verkaufen.
Morgenstr . 1, 2. St . 87180

Jubiläums - Kunstausstellung .
Die feierliche Eröffnung der Ausstellung findet 5290 .2.1

Freitag den 25 . ds . Mts ., um 10 Uhr Bormittags ,
statt. Der allgemeine Besuch kann sofort nach Beendigung der Eröffnungsfeier,
zu der die Einladungen ergangen sind, beginnen und ist von da an die Ausstellung
täglich von 9 Uhr Morgens dis 6 Uhr Abends geöffnet.

In der Ausstellung befindet sich ein Erfrischungsraum .
Einfache Eintrittskarten ( 1 Mark ) sind an der Kaffe im Ausstellungs¬

gebäude , Dauerkarten und Abonnementsheste bei l». Wohlschlegel f
Kaiserstraße 173, und bei 6 . Schneider , Kaiserstraße 122, zu haben.

Die Anstalt

steht allen Aerzten offen . Fango ist ein aus den
oberitalienischen Seen bei
Battaglia gewonnener vul¬

kanischer Schlamm.

\

Fango-Applikation im Friedrichsbad, Kaiserstrasse m
bewährt gegen viele chronische Krankheitsprozesse, besonders <

Ischias , Gicht, Rheumatismus und Frauenleiden .
I

936*

arlsqueile Mergentheim .K> m * * Kochsalz- und kohlensäurehaltiges Bitterwasser. * *
m \ Altbewährtes Heilmittel bei : Gallensteinen, Leberkrank¬

heiten, Gicht , Zuckerharnruhr etc . Vorzüglich geeignet
zu Haus-Kuren unter ärztlicher Berathung .

Zu beziehen durch die mineralwassertaandlnngen , eventl .
durch die Knrverwaltung . 1531a.3 .3

Montreux Hotel de la Paix
(Genfer-See).

Moderner Comfort.
1633a.6.6

Deutsches Haus , beim Bahnhof.
Vortreffliche Küche. — Mässlge Preise.

H. Martignoni , Besitzer .

lu
„MpfiilMesMüchkMM

„Anzeiger für die Bienwaldgegend
“

W . JBlanck & Jöckle
TFB © j • jgg SB SEk> O IC XM

'

Rheinpfalz. Luftkurort .
Täglich erscheinende bestgeeignete

$ VrrUNK atiorrsorg ane . &
Ausgedehnte Verbreitung 6513al0.9

, in bestfituirter Gegend der südlichen Rheinpfalz .
C2ltXXXXXX jfTJCjr 1/OKXXXXXm

Großer Verdienst
für Herren, in Hotels und größeren Restaurants gut eingeführt ,
durch Vertrieb eines ges. gesch., anerkannt guten , großen Consumartikcls .

Gefl . Off . m. Ang . der bisher innegch. Vertretungenunter Ni. 888
an Haasenstein & Vogler , A.-O., Karlsruhe . 2381a

Ein junger Mann kann in unserer Buchdruckeret sofort ais

Schriftsetzerlehrling
eintreten. Gute Schulzeugnisse sind erforderlich . Derselbe erhält
etwas Wochenlohn. Buchdruckerei der „ Bad . Presse " .

Junger Mann
wünscht seine freie Zeit durch schrift¬
liche Arbeiten auszufüllen und ertheilt
Unterricht in italienischer
Sprache . 2.2

Offerten unter Nr . 87042 an die
Exp. der „ Bad . Presse " erbeten.

Kremdenführer.
Ein stadtkundiger , erfahrener Mann

empfiehlt sich als Freurdenführerüber
die Festlichkeiten.

Zu erfragen unter Nr. 87194 in
der Exped . der „Bad^ Prksst". . ' «

Heizer und Maschinist
für sofort oder später gesucht . Der¬
selbe muß Danchf- und Eismaschinen
schon bedient haben (andernfalls ist
Bewerbung unnöthig), sowiemitelektr.
Lichtanlagen (Akkumulatoren ) voll¬
ständig vertraut sein.

Off . mit Gehaltsanspr. u. Zeugniß-
abschriften unter Nr. 5297 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten.
HSudolsstraße 15, 5. St ., rechts , ist
«II ein Mut möblirtes Äimmer anein
essen-

uwhlirtes Zimmer an
Mft zu vermiethen.

ü !

Ein fleißiges Mädchen, das
selbständig gut bürgerlich kochen
kann und sonstige Hausgeschäste
verrichtet , kann sofort eintreten .

Wo, sagt unter 5306 die Exp .
der „Bad . Presse" .

Gin

besseres Stiniknifitn
oder einfaches Fräulein » das
tüchtig und zuverlässig ist, wird
auf sofort gesucht.

Wo sagt die Exped . der „Bad
Presse" unter Nr. 5307 .

Junger Mann, 21 Jahre alt,
sucht leichte HauSbnrscheu » oder
AuSläufer-Gtelle . Suchender kann
auch mit Pferden umgehen u . Fahren.
Zeugnisse zu Diensten . Offerten unter
F. K . postlag . Eßlingen . 2385a

Stellung
erhalten jg. Leute nach 2monatlicher
Ausbildung in meinem Bureau als
landw. Buchhalter, Amtssekretär , Ver-
Walter. Honorar mäßig. Bisher
über 600 Beamte von hier verlangt
Kuba , vorm. Amtsvorsteher , Land
wirth, Halle a. d. S . 1981a.44

Beiertheim .
Gärtenstraße8, beim Wäldchen , ist

im 3. Stock eine Wohnung vor
2 kleinen Zimmern, Küche und Keller
auf 1 . Juli um den Preis von 140 Mk
zu vermiethen . Daselbst find auch schön«
große Borfenster u. andere Fenster
für Gärtner billig zu verkaufen.

Näheres parterre. B7228.2.1
fCin sehr hübsch möblirtes Zimmer' 2' ist über die Festtage oder für
immer zu vermiethen . Zu erfrage«
Wielandftr . IS , 4. St . 87219
Aaiscrallec 47 , 2 Treppei
» » gut möbl . Zimmer , r
oder zwei Bellen, über die
od . für immer zu vermiethen
Mllöbl. Zimmer mit Aussicht aus

die Straße an Fräulein oder
Herrn sof. od. später zu vermiethen .
3.1 Wilhelmstr. 2 , Seitcnb. , 2. St .

Zwei anständige Arbeiter finden
Kost und Wohnung. 87225
Markgrafenstr. 40 , Scitenb , 3. St . lkS

33 Kaiser -Allee 33» parterre,
ist über die Jubiläumöfeiertage ei«
möbl. Zimmer zu vermiethen .



Nr. 95. Kadisctse U ^ esfe . Seue o.
Wäsche zum Waschen

«nd Bügeln wird angenommen B T1,s
Kronenstraße 2 , Vorderh ., 5 . St .

Junge tüchtige Wirthsleute
fache« sofort eine nachweisbar
gut gehende Wirthfchaft (kein
Sommcrgcschäft ) oder mittleres
Hötel zu pachten oder zu kaufen.

Gefl . Offerten mit Preisan¬
gabe und Rentabilitätsnachweis
sab . K . L. 8 . 101 in Obcr-
kirch (Baden) postlagernd .

Habe für ks . ll^potbeksubauk
unter günstigen Bedingungen größere
Posten auf I. Stelle auszuleihe«,
auch werden Ratenzahlungenwährend
der Bauperiode gewährt . *

Gefl. Offerten unter Nr. 1468 an
die Exp, der „ Bad. Presse" erbeten.

Darlehen
von 100 Mk. aufwärts erhalten Per¬
sonen jeden Standes zu 4, 5 , 6 %
and leichtere Quartal-Rückzahlungen
vermittelt durch M. A. Lörincz
* Cie . , protok . Handelsgesellschaft
und Geldagentur, Budapest ,
AecSkemetcrgasse 4. Retourmarke er-
wünscht. 1731a .l2 .10

SchuldsthnmiK . in jeder Höhe. Anfr. mit
cto an A , BGttner , Berlin

SW ., Hollmannstraße. 2212a.8.6

Wer Sarleljn sucht
auf Schuldsch ., Hypoth., Lebcnsvers.
je. schreibe an F. Schönbeck & Co.,
jlolpgll , Gottschedstr. . 2392a

Gasmotor,
gebraucht, V, — ' /« ev. auch 1 Pferdekr-,
zu kaufen gesucht. Offerten unter
Nr. 2226 » an die Exped. der „Bad.
Presse" erbeten._ 3.3

Ei« gut erhaltener, gebrauchterKassenschrank
wird sofort zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr. 1826 an die
Exped . der „Bad. Presse " erbeten. *

Anteilschein

I« kaufen gesucht. Offerten mit" ceisangabe unter 87210 an die
;peb . der „Bad . Presse " erbeten .

1 vom Kroßh.-Iuöiläum
sucht zu kaufen 2248.2.2

J. Burger , Juwelier, Lahr .

Zu verkaufen
T

Eiue kleinere aber sehr gute
. Wirtschaft

mit kleiner Anzahlung zu verkaufe «.
Tröster '» Bureau ,

L2 Kreuzstraße 17 . 5146

Gastbans
und Weinrestaurant .

In besuchter Universitätsstadt
Süddeutschlands mitriestgem Fremden¬
verkehr aus allen Gegenden Europas,
ist em seit 35 Jahren bestehendes,
das ganze Jahr hindurch gut frequen¬
tiertes Gasthaus und Weinrestaurant
(Realrccht) welches bisher nachweislich
Mit dem besten Erfolge betrieben
wurde, um den Preis von M. 120,000
mit sämmtlichcm Inventar gegen eine
Anzahlung von M. 20,000 bis 25,000
anderweittgen Unternehmungen halber
zu verkaufen und je nach Vereinbarung
zu übernehmen . Das Haus mit zwei
Geschäften befindet sich im Centrum
der Stadt, enthält vorzüglich gute
Kellerräumc für Faß - und Flaschen¬
weine , Bierkcller, sowie Keller für
Metzgereire. Im Parterre geräumige
Wirthschaftslokale, Spcisesaal und
Privatgejellschastszimmer , Gasthofs¬
küche und einen Laden . Geräumiger
Hof mit einem Hinterbau, worin nne
Metzgerei , verbunden mit Feinwurst-
lerei , betrieben wird und um den jährl.
Miechzins von Mk. 1000 vcrmiethct
ist. In der 1 . und 2. Etage Ge¬
sellschaftszimmer für gcschl. Studenst-
Verbindung . Fremdenzimmer , sowie
Privatwohnung, woftir eine jährl.
Miethe von Pik . 2200 vereinnahmt
wird. Die 3. Etage besteht aus vier
hübschen einmöbl . Fremdenzimmern ,
sowie drei Zimmer für Personal. Der
Wein« und Bicrumsatz sowie aus der
Küche ist ein guter und beziffert sich
nachweisbar auf circa 70,000 Mk.
Einem tüchtigen Wirth, Koch oder
Metzger rc. wäre hier Gelegenheit
geboten, sich ein sehr gutes Auskommen
üu sichern , da sich das Hotel eines
guten Rufes und anerkannter Küche
und Keller erfreut . . 738

Nähere Auskunft ertheilt kostenfrei
das Stidd. Gcstli .. null Hyp.-Yerm.-
ImtltBt Stuttgart, Moltkcftraße 20.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Soeben erschienen :

^ Badener Gk >ld ! +
♦ Neueste aparte Ansichtskarte . Ä

Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt . 5183 jr
♦ Hans Vogtherr , Spezialgeschäft in Schreib- und Zeichen-Utensilien, ▼

Kaiserstrasse 40 , neben dem Elefanten , Postkarteilet ntrale , Kaiserstrasse 243 , neben dem Yictoria -Pensionat . ^

Mit 4000 Mk. Baarmittel
ist ein schuldenfreies , gutes,
kleines

Gasthans
sofort käuflich zu erwerben . Näheres
durch 4785 .3.3
X. Tröster , Krevfstraße 17.

T.

Vaden-Vadeii.
Restauration.

In nächster Nähe von Baden, viel
besuchter und vermögender Ort , ist
eine flott frcquentirte Realgast -
wirthschaft mit einem ganz erheb¬
lichen Wein- , Bier- und Speise -Umsatz ,
verbunden mit gutgehender Metzgerei,
vollständig eingerichtet , sehr billig und
bei Anzahlung von nur 2000 Mk.
sofort zu verkaufe« . Hochrentables-

ffchäft . 2270a.2.2
Näheres bei Konrad klopp ,

Baden-Baden , Waldseestraße 2.

Landgut
auf aussichtsreicher Anhöhe , am
Ausgange eines der schönsten
Thäler des westl. Schwarzwaldes
gelegen, best , aus dem geräumigen
Herrenhause (Schwarzwaldstyl )
mit 10 eleganten Zimmern, 2
Küchen, Badstube , Altane, Nebcn-
haus mst weiteren 3 Zimmern
und Küche , Stallung für 3 Pferde
und 3 Kühe, Waschküche , Remise
und 5 großen , gew. Kellern , um¬
geben von wohlgepflegten Obst¬
gärten, Weinberg , Parkanlagen,
Geflügelhof , Fischweier u. Wiesen,
mit eigener Quelle und Leitung
besten Trinkwasscrs— ein präch¬
tiger, abgeschlossenerHerrensitz —
ist wegen Wegzugs sehr billig
feil und könnte bald übernommen
werden. Entfernung von der
Amtsstadtmit Garnison, Knoten¬
punkt verschied. Bahnlinien 8
Kilom., von der nächsten Eisen¬
bahnstation 5 Min., vom Hoch¬
walde wenige 100 Schritte. Das

-Anwesen eignet sich sowohl als
angenehmer , einträglicher Land¬
sitz , wie auch zum Betriebe eines
Weinhandels. Auskunft durch
Albert Rotzinger , Frei¬
burg i. B . 4112,2.2

2.1Ein sehr rentables

6mbäft$bau$
in Ettlingen zu verkaufen eventl
zu vermiethen . Offert, unt. Nr. 87207
an die Exped. der „ Bad. Preffe" erb.

UHiße Atgechit!
Au verkaufe « ein neu¬

erbautes, schönes
liandhan §

mit 160 Ar arrondirten Grundstücken
(theilweise Bauplätze ) in einer Be¬
zirksamtsstadtMsttelhadens i« herr¬
licher, gesunderLage. Das Land¬
haus bestcht aus 7 Zimmern mit
Veranda und Ballon , Küche , Wasch¬
küche, Keller rc. rc. nebst kleinerem
Wirthschaftsgebäude. Kann auch ohne
Grundstücke verkauft werden . Offert,
unter 2076a an die Expedition der
„Bad. Presse ". 3.2

Wegen Wegzug ist ein
zu 672 % rcntirendes
in bester Lage hiesiger Stadt, weit
unter Selbstkostenpreis sofort zu ver¬
kaufen. Offert, befördert unter 87133
die Exped . der „Bad. Presse ".

fiau$ -Ucrkauf.
In der Nähe , von Karlsruhe , in

chöuer Lage, ist ein 2stöckiges Wohn¬
haus mit Garten zu verkaufen.

Zu erfragen Douglasftraße 11,
Stock. 87068 .2.2

Molkerei
zu verkaufe « oder zu vermiethen.
Dieselbe kann mit oder ohne Vieh¬
bestand und Milchkuudschast von
täglich 350 Liter sammt complettcm
Inventar auf 1. Oktober od . früher
erworben werden . Für strebsame Leute
beste Versorgung . Bedingung, günstig .
Offert, find unter Nr. 5207 an die
Exped. der „ Bad . Preffe" zu richten .

von 100 Ltr. täglicher Verbrauch so
ort oder später zu verkaufen .

Offerten unter Nr. 4947 an die
Exped. der „Bad. Preffe" erb. *

Landhaus
in Rotheufels (Kurort)
Murgthal,ist um denPreis
von IS 000 Mark zu ver

kaufe«.
Bestehend aus 7 schönen , geräumi¬

gen Zimmern nebst Küche , Speisen¬
kammer, Keller (gewölbt) , Mansarden,
Bad rc., ferner Heu-, Holz-, Geräthe -
und Geflügelschopf, großer Obst - und
Gemüsegarten (tragbare Bäume ver¬
schiedener Sorten ). Das Anwesen
liegt nach hinten direkt an der Murg,
prachtvolle Aussicht, gesund, geeignet
für Beamte , Pensionäre rc. Günstige
Bedingungen. Offerten unter 5108
an die Expedition der „Bad. Preffe "
erbeten . 3.3

In Verkehrs- und industriereicher
Oberamtsstadt Mittelbadens ist um¬
ständehalber ein 2-stöckigesWohnhaus
mit großem Laden , auch zu jedem
anderen Geschäft geeignet, in sehr guter
Lage, unter sehr günstigen Bedingungen
billigst zu verkaufen . 3.2

Schriftliche Offert , unt. Nr . 5206
an die Exped. der „Bad. Presse ".

Vortlieilliafte Offerte !

pianinos
ganz neu »Nußbaumholz, ganzer
Eisenrahmen , 7 Octaven , mit
ganz schönem Ton, sind unter
Garantie zum billigen Preis von
420 , 450 , 480 , 820 Mark
zu verkaufen bei 4263 .10.6
H. Hack, RiiMttttstr. 2,

2 Treppen .
Kein Wen, daher Migste Kreist !

- Telefon 1044. -

besseres In
r , f strumcnt , ist

billig zu verkaufen. 86673.2.2
Luisenftraße 75 , II.

Wegen baulicher Mittag
ausnahmsweis billig zu verkaufen

sind :
l feine Salon -Garnitur !
I Taschen -Garnitur
I Plüsch - | |
I Stoff . „Büffets und Schreib -

sekretfire .
Auch werden Dekorationen an

genommen. 5112.4.3

Tapezier- u«V Möbelgeschäft ,Waldhornstr . 30 32.

Lagerschuppen ,
ca. 75 qm groß , wegen Räumungdes
Platzes auf 1. Mai d . I zu ver-
kaufe« . 87200

Näheres Werderstr . 90, 2. Stock.

Fahrrad ,
noch fast neu , ist wegen Wegzug billig
zu verkaufen , sowie ein Kochherd .
Näh . Durlacherstr . 61, part . 87196

Ein noch gut erhalt. Kindersport¬
wage« ist bill. abzugeben . Im Auf¬
trag Korbwaarengeschäft Riffel, Lud¬
wigsplatz ._ 87099

Ein prachtvoller Zwergspitzcr
billig zu verkaufe«. Zu erfr. unt.
87216 in der Exp , der „Bad. Preffe ".

Tüchtige
und fleißige Zimmerleute können
sofort eintreten bei 87208.2.1
Sigmann & Korner ,

Zimmergeschäft , Kaiser - Allee 97 .

Suche
fürmein neuerbautes,mitden modernsst
Maschinen ausgestattetes Sägewerk
am Bahnhofe invberthal aufl.Juni
evenst auch früher tüchtige ver-
heirathete Säger bei guter Be¬
zahlung und dauernder Stellung.

Zugleich suche ich für mein zweites
Sägewerk zum sofortig . Eintritt einen
zuverlässige« Obersägerbei freier
Wohnung und guter Bezahlung .

Bewerber wollen ihre Zeugnisse gefl .
an Unterzeichneten einscnden. 2371a
Carl Grethel, Siperfitfijet ,

Bühlerthal i. Baden.
^Einlegerin

für lith . Schnellpresse zu sofortigem
Eintritt gesucht. 87195

Ksr ! Widmaier ,Marienftr. 60,

Tüchtiger , selbständiger 5.4

Wer ckr Buchbinder,
Specialist i. Bildereinrahmen, gesucht.
Dauernde Beschäftigung zugesichert.

Th . Daanwolf ,
Ü219a Strassburg i. Eis .,

Große Spitzengasie 11.

Zwei tüchtige Gehilfen
fieiden bei guter Bezahlung dauernde
Stelle bei 2351a.2.2

J . Dietsche ,
Vekorationrmalerei und Anstreich-

Seschäst.
Oberkireh .

AflDntflQC z.Verk u.Eigarr . Vergüt .“
U oIiigvS .cv.M 250 —P.Mon . u.m.

H . d’trgensBBfeCo., Hamborg . 2343a
Ein reinlicher , kräftiger

Isausvursede .
welcher schon in Wirthschaften thätig
war .und gute Zeugnisse besitzt , kann
auf I . Mal eintreten . Zu erfragen im
5224 «- Schützenhaus.'■«perNr BnffetdameTI und zwei bessere Kellner
JL i imneu finden gute Stellen durch

Tröstcr ’s Bureau,
3.3 Kreuzstraße 17. 5145

Line gewandte

Verkäuferin
per sofort oder auf 1 . Mai 5192

22 gesucht.
Selbstgeschriebene Offerten an

C, Reinholdt , Sohn
Gnvtzh. Hof-Uhrmacher,

Karlsruhe, Kaiserstraße 179 a

Ein solides, braves

Mädchen,
das Liebe zm Kindern besitzt , gesucht .
Eintritt 1. Mai . Näheres Klanp -
rechtstraße 27, 2 . Stock. 5202.2.2

WckilleL -
erfahren im Nähen , Bügeln, sowie
bürgerl . Küche, als Stütze der
Hausfrau Auf 15 . Mai gesucht.

Angebote umter Nr. 87128 an die'
„ Bold .Exp. der Preffe" erbeten . 2.2

Kindermädchen
gesucht zu cilpcm kleinen Kind für
1 . Mai. Fran Professor NUsslin ,
Sophienstraße 54._ 86923 .5.5

Für mein Ltisen - « . gemischtes
»aarengeschiäft suche per sofort

einen 1

Lehrling
mit guter Schuilbildung. Kost und
Logis im H«»nse. Gefl. Offerten
befördert unter if - K. 4236 Endolf
Blosse, Karlsruhe. 5002.5.5

Per sofort fim das Kontor einen

Lehrlincj .
gesucht. 5036*
L. Maier & Cto . , Higsrrenfabrik ,

Karl - Wilhelmstraße 14.

KMeiMiling B7131
wird unter günstig en Bedingungenzum
baldigen Eintritt gesucht . Näheres
Gasthof zum goldene « Karpfen.

Für sofort oder später suche für
mein Drogen - , Material - und
Karbwaarengesschäft einen

kehvling
mit guter Schulbildung aus achtbarer
Familie. Kost und Wohnung im
Hause. 4967.5.2

Emil Reists ,

SieroaiHiTtBi
JSng . Baoltechniker ,
20 I . alt, mit 2 -Semester Bauge¬
werkeschule , sucht Wert Stellung .
Offerten unt . Nr. 2>303» an die Exp .
der „ Bad . Preffe " erb ._ 3V
Zahlmeister -Afspirant a . D.,
26 Jahre, Einj .-Zeu>zniß, gute Hand¬
christ, sucht Stelle als Kassen-,

Bureau-, Schreibgehilfe, Expedient re .
od. sonstige anderweit. Beschäftigung .
Gefl. Offert, unter 87 .151 an die i^ ped.
der „Bad. Preffe" ei steten . 2,2

mst abgeschlossener Hochschulblldung
„ akad . Schlußexamen "

, 1 Jahr Werk-
stall- und 1 '/, I . Bureaupraxis in
Transport- u. Verladevorrichtungen ,
sucht zum 1 . Juli in Karlsruhe oder
Umgebung anderweitig Stellung .

Offerten unter Nr . 87021 an die
Exped. der „Bad. Presse " . 2 .2

löf^tiscr Buchhalter,
der bopp. Buchs , vollkommen mächtig,
mit allen Abschlüssen vertraut, flotter
Corresondent, sucht Stellung als
Buchhalterod . Kassier in größerem
Geschäft, Fabrik oder Brauerei. Ein¬
tritt auf 1. Mai oder später .

Offerten unter Nr. 5286 an die
Exped . der „Bad. Presse " erb. 2.1

Junger Mann,
gedienter Pionier (Zimmermann) , mst
2 Kursen Baugewerkeschule , sucht
sofort Stellung auf Bau oder
Bureau . Offerten unter Nr. 5200 an
die Exp . der „Bad . Preffe " erbeten . 2.2

Maschinenschlosser,
tüchtig im Bau von Holz-, Stein-
und Ziegeleimaschinen , firm in allen
in das elektrische Fach cinschlagenden
Arbeiten , wie Maschinenantricb ,
Dynamo rc.,

sucht Stelle
für Montage oder Werkstatst

Offerten unter Nr. 5204 an die
Exp . der „ Bad . Presse . 2.2

Heizer u. Maschinist
der mit der Führung von Dampf -
Eismaschinen u. Elektr .-Anlagen voll¬
ständig vertraut und Reparaturen
selbständig aussührt , sucht, gestützt auf
gute Zeugnisse , alsbald dauernde
Stelle . Offerst unt. Nr. 87206 an
die Exped. der „Bad . Preffe " . 2 .1

Ein perfektes Zimmermadche» ,
mit guten Zeugniffen , sucht auf sofort
oder 1 . Mat Stelle in einem befferen
Haus . Zu erfrag. Gerwigftr . 16,
4. Stock. , B7202Ü .1

Stell « sucht in besserem Hause
ein 18 jähriges Mädchen, welches
noch nicht gedient hat , auf 1. Mai.
Näh. Winterst *. »«, 5. St . 8^ -->«-

Eine Frau nimmt eine AuShilf.
fervirstelle an über die Festtage.
Näheres unter Nr. 87203 in der
Exped . der „Bad. Presse".

bessere Stellung sucht,
& VS -4 verl. bie „ Neue Vakanzen¬
post“ zu Frankfurt a. M. 1572a*

IZu vemiiethenj
Wohnungen

von 2 und 3 Zimmern, 2. Stock, mst
Kochgas u. Zubehör, Preis 290 M.
und 350 M ., sofort oder später zu
vermiethen . 87205.2 .1

Näheres Uhlandstr. 21.

Wohnung zu vsrmieMen.
Ecke Karl - Wilhelmstraße , vis-d-vis

der Parkstraße, in schöner Lage, sind
2 Wohnungen , bestehend aus je
4 Wohnzimmern, Balkon , Badezimmer,
Küche und Zugehör, alles der Neuzeit
entsprecheird eingerichtet , per 1. Juli
zu vermiethen . 4186

Näheres im Laden daselbst.
gooooooooooo
Q SchSue Q
§ 3- ll. 4-AillillttnHilW e
Ö mit Eckbalkon , im 2 . u. 3. Stock , 0
X reichst Zubehör , zu 520 u. 580 M. a
V sofort zu vermiethen. 5118.10.2 V
0 Yorkstr. 19 , parst rechts. 0
cooooooooooo

Mansardenwohnung,
Per fof. oder später 1—2 Zimmer

mit Küche und Zugehör an kl . ruhige
Familie zu vermiethen . 5289.3.1

Kronenstraße 32.
Keiserolll 41) a i
4 geräumigen Zimmern » Küche,
Mansarde und Zubehör auf
1. Juli zu vermiethen . 4749

Näheres daselbst parterre .

SBirionStflraSe 21 SS ft
4. Stock je eine Wohnung von
3 Ziurmern , Küche und Keller, per
1. Juli d . Js . zu vermiethen .

Näheres bei Krau Moritz im
Laden daselbst . 5095.2.2
Mngartenstratze15 ist im Seiten-
8 bau eine freundliche Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern, Küche
und Keller u . s. w. an ruhige Leute
z« vermiethen . Zu erfragen Vorder¬
haus , 3. Stock links . 4366
c? >>urlacherstraße 52, Hth. ist eineXJ Wohnung von 2 Zimmern ,
Alkov, Küche , Keller u. Speicher sos.
od . später zu vermiethen . 87051.3V

A >urlacher-Allce 39 sind 2 Woh»
XJ uungen von 2 u. 3 Zimmer«
mit Zugehörauf 1. Juli an ordnungs¬
liebende Leute zu vermiethen . Z«
erfragen 2 . Stock, links . 85715 *
r&ine schöne Wohnung mst 3 Zim-
«- ^meru , iw 2. Stock, mit Küche , Keller
und Speicherkammer, ist sofort oder
biS 1. Juli zu vermiethen . Zu erfr.
Winterstraße39, 4. St . l. 87057 .3.3
(Dapellenstraße70, 3. Stock, ist eine
^ «-schöne Wohnung mit 4 Zimmerm
Balkon , nebst Gaseinrichtuug, aus
1. Juli zu vermiethen. 87119 .3.2
Ouisenstr. 73» , ist eine schöne Mau »
^ sardenwohn««gvon2Zimmeru ,
Küche , Keller auf 1. Juli oder Zum
zu vermiethen. Näh . Part . 4161*
EsNor^enstraße 55 ist im 2 . Stoik

*■ eine Wohnung von 3 Zimmer«,
Küche mst Kochaaseinrichtung und
Zugehör auf 1. Juli zu vermiethen.
Näheres parterre. 87204.2j
Attielandtstraße 10 ist auf 1. Juü

eine Wohnung von 3 Zimmern-
Küche , Keller und Mansarde, zu ver -
miethe « . Ebendaselbst ist im Hinter¬
haus eine Wohnung von 2 Zimmer«,
Küche und Keller , sofort oder später
zu vermiethen . 87124.2.2

Näheres daselbst im Lade » .
« lorkstratze 17 ist eine Wohnung
Xj mit 4 Zimmern und Küche mst
Zubehör , der Neuzeit entsprechend,
sofort zu vermiethen . Daselbst tft
eine Eckwohnung im 4. Stock mst
4 Zimmern bis 1. Juli u. im 5. Äock
eine mit 3 Zimmern per 1. Mai zu
vermiethen. Zu erfr . im Laden. B 6»*»*

zu vermiethen, auch über die Kest-
lichkeit für 6 Pferde. Näheres 2.2
5171 Hildastr. 19 , Mühlburg .

Beiertheim. Hildastraße 10
ist per 1 . Juli tm 2. Stock der
Vorderhauses eine sehr schSue
Wohnung , 3 Zimmer, Küche und
Zugehör zu vermiethen . Preis
350 Mark . 4279*

Bulach .
Reue Anlagstr . 148 , vie-ä-vis

der Wirthfchaft „z . schäumenden Alb",
ist eine schöne Wohnung von zwei
Zimmern zum Preis von 10 M .
per Monat sofort od . später zu ver -
miethe«. _ _ 86980.S.H

In einem ikeuba« tu Srstn -
winkel , hübsch gelegen, in der Nähe
von Mühlburg , per sofort oder später

2 Wohnungen
von 4 Zimmern und 2 Zimmer»,
Küchen , Keller und sonstigem ZubehSr
zu vermiethen . 5096.2.2

Näheres durch die Brauerei
Sinner , Srünwtukel._
Wüppurr . Friedrichs« . 5 ist eine

Wohnung , 2 Zimmer , Küche,
sogleich oder später zu vermiethen.

Zimmer mit 2 Me»
sind über die JubiläumSfesttag «
mit oder ohne Pension zu vermiethen.

Näh. Sostcnstr . 55 , ö. St . 4151*
sLin einfach möblirtes, freundliches^ Zimmer ist sofort oder auf
1 . Mai zu vernüethen . Zu erfragen
DouglaSstr . 22 , Stb ., 4, St . 87201

Ein unmöblirtes Mansarden »
zimmer mit Kochofcn ist billig an
eine ordnungsliebende , solide Frau
zu vermiethen . Näheres Mathstr . 10,
1 Treppe hoch, links . _ 8720g
7ttartenstr . 66, 2. St . , ist ein möbQ^ freundliches Zimmer per sofort
od. 1. Mai zu verimethen . 87112 .2.2
LLaiserstraße 27, Seitenbau, 4. Etage,

ist ein freundlich möbl. Zimmer
an bessern Herrn zu vermiethen .
LLriegstraße 10, 1 . Stock, nächster

Nähe des Bahnhofs, ist ein gut
möbl. Zimmer zu vermreth . 87171
Oeopoldstr . 11 , Part., ist ein schön~ uwblirtes Zimmer, mit separat.
Eingang , mit oder ohne Pension so-
fort zu vermiethen._ 87199 .3 .1
» uisenstr. 79 , 4. St ., ist ein hübsch^ möbl. Zimmer, mit freier Aus¬
sicht auf den Seminargarten , an beff.
Herrn zu vermiethen. 87091 .2 .2
^ - utlitzstraße 13 ist ein Zimmer
HP in gesunder, freier Lage, sofort
zu vermiethen. 87116 .3.2
0 chön möblirtes Zimmer in der

Kaiserstraße sofort zu vermiethen .
Zu erfragen unter Nr . 87212 in der
Expedstion der „Bad. Preffe"._
(Lophienstr . 39, parterre, ist ein^ freundst möblirtes Zimmer r "
oder ohne Pension auf 1 . Mai
vermiethen 87030 .5
Hililhellnstraße 46, 2. St . , ist sofort

oder später ein schön möblirtes
Zimmer mit separatem Eingang
billig zu vermiethen._ 5159*

Hübsche , herrsch. Etage
oder kleineres Haus

in guter Lage im Westen, ca. 7 Räume
u . Küche, Keller, Badez . , Mansarde,Gas rc., gesucht. 2 Zimmer davon
müßten als Kontor zu benützen sein.

Gefl. Angebote mit Preisangabe
unter Nr. 5201 an die Exped. der
»Bad . Presse" erbeten ._ 3.2

Besucht wird auf 1. Juli eine
Wohnung von 4—5 Zimmer» nebst
Mansarde und Zubehör für kleine
Familie . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 87193 an die Expedition
drr „Bad . Preffe ".



Berte 6. B adifctso
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«irr. dv ?

Militär-, Regiments- u .Waffenvereine j rCitag, 25. Jtprii
der StöM Karlsruhe.

— 8 «r Spalierbildung anläßlich der Sundfahrt §. K. tz. der Sroß -
hdk)« « am Sonntag den 27 . April l . A» . versammeln sich die
milüärischen Vereine der diesigen Stadt mit Fahnen in der Lammstratzebei « Gebäude der Großh . Generaldirektio « . Die Theilnchmcr
erscheinen in dunklem Anzug oder Uniform mit Orden und Ehrenzeichen,sowie Verbands - und Vcreinsabzeichen . Die Vereine müssen « « 8 Uhr
zum Abmarsch bereit sein.

Am Mittwoch de « 80 . April , Abend » 8 Uhr , findet im
großen Gaal der Festhalle Seitens der hiesigen militärischen Vereine
« nter Betheiligung der Bereinigung der Reserve - « . Landwehr ,
offiziere ein

Jubiläums - Bankett
statt , zu welchem S . K. H. der Eroßberzog Merhöchstsein Erscheinen in
Aussicht gestellt haben . Hiezu sind die Kameraden mit dem Anfügen
ergebenst eingeladen , daß zum Eintritt das Verbandsabzeichen berechtigt.Dw Gallerie ist für Damen refervirt , und werden den einzelnen Vereinen
Eintrittskarten für Damen zugestellt werden . 5288 .3.1

Der Gauvorfitzende .

sind die birlrrr angerammetten

Kaste S . Jflodet .

V0 «

Seidenstoffen , Kleiderstoffen , Klebstoffen, meisswaaren «.
sowie einzelne , voiMrlge, abgeparrle Roben

zu bedeutend ermässigten Preisen aufgelegt.
«o«

Musik-Institut Rampmeyer.
81. Jahrgang . Im April begann rin neues Schuljahr für

Schüler und Schülerinnen , welche das 8 . Lebensjahr zurückgelegt
haben.

Der Unterricht umfaßt : vollständige Kenntniß der Biolin - und
Baßnoten , geläufiges Notenlesen und Notenschreiben, Werth der Noten
und Pausen und Eintheilcn derselbe» in Takte , fämmtliche Dur - und
Moll-Tonleiteru , Transponiren , Intervalle und Dreiklänge , Stimin -,Gebär - und Treffübunge », sowie Einübung geeigneter Lieder und
Gesänge. — 8 JahreSktafien . — Der Unterricht wird Mittwoch« . SamStag Nachmittag » erthcilt. Preis monatlich 2 Mark.
Zum Klavierunterricht können jederzeit Schüler und Schülerinnen
angemeldet werden . — Anmeldungen nehmen entgegen

bleSirstrheriimeii : Lina und Elise Rampmeyer ,
2964* Blnmenstraße 2.

Sauer-Feinste

Monteur- und Merkineisterschllle
Fpeibnrg i. Vr.

Anfang der neuen Jahreskurses : 2373a
Montag » 28 . April d . I .

Kreiburg t. Br ., 16. April 1902.
Schott , HleLLor.

PrWatK«rjnj fSr Pantensctmeiderei
wird prattisch ertheitt nach anerkannt neuester, leichtfaßlichster, fran¬
zösischer Methode für den Berns nnd Privat .

Langjährige praktische Erfahrung hier « nv im Aus¬
land verfehle» nicht, den erwünschten Zweck zu erzielen.

Engenie Spiess, Hobes,
Kroueustraße 16 (Neubau) , 3 Kreppen,

4473 .8.8 gegen das Großh . Schloß .

Gescbsn$>VerSu(lcrusg.
Wegen Vergrößerung meiner Cigarrenfabrikation

habe ich mich veranlaßt gesehen, das Lager und den
Engros -Verkauf vom Detailgeschäft zu trennen . Mein
Comptoir nnd Engros -Lager verlegte ich nach
Aaiserftratze 24 (zwischen Kronen- und Waldhornstraße) .
Bestellungen und Zahlungen bitte ich nach diesem neuen
Lokal zu richten .

Mein altes Detailgefchäft Kaiserstratze 113
wird unter Leitung des Herrn Adorf Staiilfert
unverändert weiter geführt.

p. E. Küter ,

in verschiedenen Sorten , per >/«15 Pfg. 0292

Emil Rüderer , Mitec,
Ecke Waldhorn- u . Zähringorstr.

Telefon 1585 .
Bereintzgegenmarke « würde «

abgegeben ._
Liebtgbilder , prachtv .Serien i^30Pf.
vcrs. ». Ans. ohne Nachn. Lroehzanou ,
Aamdurg , Bellealliancestr. 2. 2333»

_ Reelle
Heiratli .

Sin tüchtiger Bierbrauer , Anfangs
der 30er , der sein elterliches , statt¬
liches Anwesen übernommen flat , sucht
behufs Verheirathung mit asitbarem ,
kath. Fräulein , auch vom Lcpnde, mit
etwa 50000 Mk. Vermögen in Ver¬
bindungzutreten . Briefe wbt näherer
Angabe der Verhältnisse fiaib unter
86976 an die Expedition foer „ Bad .
Presse" zu richten . Diskretion Ehren¬
sache. Vermittler verbeten .._ 2.2

Heirati .
, unger Geschäftsmann , ledig ,

Jahre alt , mit Vermögen , wünscht
sich , Geschäfts halber , mit eiifiem fodiden
katholischenFräulein von S - - 6000M .
baares Vermögen in BNde zu ver-
heirathech . Gefällige Offerten mit
Photographie bittet man unter Nr .
2387 » an die Expedition der „Bad .
Presse" zu richten. 2 .1

Reelle beiratb.
Ein tüchtiger Mann , 10 Jahre alt ,

kathol., dem eS an paWader Damen
bekanntfchaft fehlt , suchst mit einem
hübschen Fräulein oder ssüng. Wittwe
mit Vermögen zu verehplicheu. Der¬
selbe bat sichere Stellung , einig ,
Tausend Mark Vermögim und würd ,
auch in ein Geschäft (Hirthschaft od
Mälzerei ) einheirathen . Verschwieg.
Ehrensache. Vermittler verbeten . Gefl.
Off. aub S . W . 1560t an Rudolf
Wonne, Stuttgart . _ 2378»

Heir &th .
Geprüfter Apotheker, 31 Jahre alt ,

evangelisch, vermögen^ , sucht passende
Parthie , nicht über 30 Jahre . Photo¬
graphie erwünscht. Diskretion Ehren -

5285 .2.1 sache. Gest. Offerten srit Vermögens¬
angabe unter Nr . 2329 » au die Exp.
der „Bad . Presse" erKeten._ 3L
2,2 Hairathsriuarkt . 2288a

Amer» . Syst. Kiine Vorschüsse .
Keine Provision , hochfeine Parteien .
Dauien UI. reicher Mitg . empf. sof .
Herren a. d. Adel- u. lgürgerst . (» , mos .)
Institut „Fortuna “

, Berlin S W. 19.

Karlsruhe .
Anlässlich des Regierungs -Jubiläums : 6308.64.

Grosse Ausstellung
moderner und praktischer Bureau- nnd Herrenzimmer»

„ Marke Herold “ ,
Schreibmaschinen verschiedener Systeme und
Phonographen für Gesohäfts- und Unterhaitangszwecke .

Lammstrasse 6/8 , Ecke Kaiserstrasse, Eingang durch den Hof.
Sehenswerth für Jedermann I Freier Eintritt I

A »»Sstell«« g fertiger Arbeit ««,
darunter Figürliches in hochfein« ,
Technik, sehr hübsch « lS Goschenk .
arttkel . 87221

Ernst KirchenkM ,
Karlsruhe , 5fiiier9tftne 9 K. lt

Bad. Passepartouts- «
« « und Rabmcnfabrik

Q . m . b . H.
Karlsruhe , Luisenstrasse 24.

Spezialgeschäft
für Einrahmungen von Bildern Jeder Art.

IViedrigfste Preise , 65044
Prompte Bedienung ,

Rechne
Kontorarbe

Stel will,verlange
« urattsProspect •
des brieflichen prämiirten Unterrichts.I ) Erst«$D«ubct)esnacuSejs *Lehr -Jnstthtf•Otto Siede -Elbinq©

OerfchMicher Büchwwevleo# etc .

in allen Farben, in jeder Form und GrStze,
von C5 Pfennig an 5253 .2,1

Linzelvnkauf zum katalognrüoprels der Fabrik
— An Wiederverkäufer vollen Griginalravatt —

Niederlage der NiethmMer 'schen Zabrttate
in der

Papier. «. Seichenutenfilien-Abteilung der Zinna

Aiib. Jahraus,
Telephon 1466. waldhornstr. 25, Ecke Laiserstraße.

Ausverkauf
m WiM unä QglatMnt

wegen Aufgabe dieser Artikel
zu und vuter Kostenpreis

J . Schneyer ,
« erderplatz . 1807 .20

Hanf-Couverts st'ÄÄ 'Ä ÄS

Annahme von Annoncenfür alle Zeltengen k Paehaeiteobrlften.
Reise - und IPIatz -

Inspekjlor - Posten
einer alten brutsch «« Lebrnrver -
stcherungr -Srsrllijchaft unter vor¬
züglichen Londitvonen zu vcrgeb.

Qualifizirten, ' soliden Be¬
werbern , auch Anfängern , inak¬
tiven Offizieren ;, pensionierten
Beamten , tüchtizgen Agenten re.
bietet sich beste Gelegenheit zu
angenehmer , gewinnbringender
Lebensstellung . 4538 .10.7

Gefl- Offertenmnter 0 . 1172 an
Haaionstobi ( I Toglor , A.-G .,
Borllu W. I l- inzureichen.

General ■ k/lgeutur einer
erstklassige« IkranSportver -
stcherungSgelfellschaft sucht
gut empfohlene- thiitige

Agenten
für zu bestimmende Bezirke
Badens . Ausführliche Offerten
unter D. »Ulli b . an Kasan *
stola fc Togliir , A.-S4 Bau *
keim, erdetem, 22620.3

| Wegen baulicher Veränderung I
verkaufe ich um rasch zu
räumen zu äußerst billigem

l Preise , alS :
vüffetr , Spiegel - u. Sücher -

! schränke, SerrrrSre , Schreib -
bureaur , Damen - «. yerren -
jchrribtifch . vertilor , Lhiffon-
niere , Kommod«, Spiegel , j
Bilder , Stühle , paneelbretter \
Näh - und alle Sotten ander « !
Tische , Trumeaux , Wasch¬
kommode, Bettladen , Sar - !
niturea » Divans , Sttomane ,

I sowie Aurfteuem in jeder
gewünschten Preislage .

I Eigene Schreinerei und
Taptzier -Wettstitte . 1834 j

Waidhorustr . 38/32 .
Job . Qüb.

anc mapnitjie mmlANi
für vaublechnerei - und Instaüation «-
Geschäft sofort zu verkaufe «.

Offerten unter Nr . 23*2» an die
Exp. der „Bad . Presse ".

Vorhänge ,
Gardine « , StoreS re . re . werden
billigst ausgemacht, ebenso Polster
möbel umgearbeitet , Reiseartikelrcparw
turcn . Carl Gantert ,
87214 Sattler u . Tapezier ,2.1 Werderplatz 34a .

LrdcnMMr ,
SMiKloriitidKii ,

pfe M Heine Stilen,
Miiml -Bmiitt ,FulneMM

und WmWßm
empfiehlt 5078L.2

Ang . Sauer ,
i . Rattinger Nachfolg .,

GroM . öofUcfcrant ,
Kaiferstratze 163 .

f Man verlange ausdrücklich |' nur ^ .

Pneumatic
beste und billigste

^Bereifung für Fahrräder /

ertheilt bei bill - Hon.
sranz . Lehrer . Off - unt .

87035 an die Exp . der „Bad . Presse ".

Zum Jubiläum
empfehle

Porbait Sr, Königl, Hoheit
mit und ohne Rahmen ,

das Neueste , 6225

lubiläumsbecher a. s. i .,
Postkarten aller Art ,

grosse Auswahl .

CarlVohl
Kaiserstr. 193/195 ,

zwischen Wald - und Herrenotr .

Goldfische ! (mein),
per Stück 8 , 18 . 12 . 1» Pfg .,
188 Stück Mk . 8 .—, S. 7.- .
87211 8 Mark , empfiehlt 84

Otto Höllmüller,
Kaiserstr . 122 , Eing. Waldstr.

Engros Rintheimerstraße Ar . 8

krclfisedie größte « und
besten der Well,
garantitt sprina-
lebende Ankunft,

5 Ka .-Korb franco mit 80 Speise¬
krebse« 4,50 M., 60 Aiese « k».
5 .50 M ., 40 N« gehe « er Solokr .
7 .50 M . 2876s
H . Hcrnik , Lderberg , Echlefiea.

Tüchtiger Conhitirgejilse
möchte in einer Brod « « « d Kei « «
bückerei behufs Einarbeitung sofort
eintreten , welche derselbe späterhin
käuflich übernehmen könnte. Gefh
Anträge erbeten unter ..Bücket '
hauptpostlagernd Mannheim « * * »



n tu.

6601

LU

öl.

Nr . 95 . *3 aMl die Deesse . Seite

5 «mt «n . und Reaenscbitine
Großartige Auswahl : Fabelhast billige Preist !

Reparaturen « ud Ileverziehen schnell und billig !
1 ^

. Busclifni , Srhivm - Kavrikant ,
110 Kaistrstraße 110 . 5015.10.3

MmrtWftliche AHellmz Mlmhei« IM.
lldol- und Gemüseausstellung .Es wird bekannt gegeben, daß neuerdings noch ein PreiSauS »schrerben erlaffen worden ist für die Beschickung der in den Tagen vomJuni stattffndenden Ausstellung zu Mannheim mit frischemObst und Gemüse, sowie im Haushalt hergestellten Konserven. Der Schluß¬termin für diese Anmeldung ist der 5. Mai. Anmeldepapiere sind zu be¬zieh -» durch die Hauptstelle der Deutschen Landwirthschafts-Gesellschaft,Berlin SW., Kochstraße 78.

_ _ 2362a.2 .2

m'r J . Hach Trrn
Amalienstp . 75 , Kaisepplatz ,langjähriger Zuschneider der Firma P. Bang ,

empfiehlt sich im 4547.4.3

Anfertigen feinerHerrenkleider
na .cli BXaass .l .ager im deutschen u . englischen Stoffen .

Bohnenstecken ,
prima Qualität , gespitzt, verkauft billigst 5133 .3.3lob . Seniler , Zim

Durlach.

lrbotto «,
hochfein«-SÄ
itSa. lt.

'. 1900er Kalserstlhler Weisswein '
2 per Flasche 15 Pfg . , im Faß von 20 Liter an 15 Pfg . «i 1900er Markgräfler Weisswein f
g per Flasche 60 Pfg . , im Faß von 20 Liter an 60 Pfg . s
T emstehlt
» M . Raschdorff , Mt Hirsch - n. Amlienstr .
I — Gefl. Bestellungen auf die Festtage erbitte baldigst . — I

5058* £

Kehldrnckmaicke
V-tttscher Reich,
Stück 2 Mk., im ganzen Bogen 5 Mk.,
empfiehlt und versendet 2377a.2.1Jal . Anatr . Sehwsrla i. M.

Restkanfschllllnge,
sowie hypothekarischgesicherteoder ver-
bürgteFord ernugen allerArtwerden
»« gekauft durch Vermittlung von W.
Uraaa , Offeibnr, ,B., Wilhelmstr.10.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
« . Franenkleider , Stiefel . Uhren ,Militär -Uniformen , gebrauchteBette «, ganze Haushaltungen ,sowie einzelne Möbelstücke und
zahlehierfÜr,weilda » gröstteGe -
schSft. mehr wie jede Konkurrenz .Gefl . Offerte « erbittet 1842*

J . Levy ,
Markgrafe « ftr . 82 .

QOOOOOOOOOOOO

X killt Hflllptzierde - es Mflllllts v
v ist schöllt Wasche ! 0
r Die tadellosesten Krage «, v

Manschette « u . Chemisetten t)erhalten Sie in der a
a Original Pariser NenwascliereiX
O von Marannichi Mangin, qA Stuttgart . A
a Filiale Karlsruhe : av Heinrich Stöcker, Kaiserallee 33. V
0 Preise: Kragen u. Manschetten , 0
Q per St . 6 Pfg . , Lhemisetten , A
X per St . 12 Pfg . ^

Abholung u. Ablieferung inner-
halb 8 Tagen kostenlos. 14510 0

OOQOQOQOOOOO

la.Vogelflitter
für Kanarie « , Waldvögel ,Prachtstnken rc. , «ach fach¬
männischer Erfahrung selbst
gemischt,
Universal-Mischfutter,

anerkannt bestbekömmlichste
Mischungen auch für die zar¬testen Weichfrester , empfiehltdie vogelhandlnng 1947.23

Otto HöllmSllep ,« aiserstr . 122 , Ging . Waldstr .

Tafeläpfel
versendet per Ctr. 17 Mark solang«
Vorrath . L7197
stsrm. 8pohrer ,

^ ulkssUch dos Roxiernaga - ckudilLumg
8r . Kgl . Hoheit des Grossherzogs unterhalte ich
getrennt von meinem Ladengeschäfte (Hebelgtrasae 13)

eip besondere Ausstellung von
Pfaff- und PhoenMälifflasßhinen
sowie zahlreichen geschmackvollen Stickereien
und Bittharbeiten , welche auf diesen Maschinen
hergestellt sind , in der

Kaiserstrasse I86 fnahe dem Kaiserdenkmal .
Zu zahlreichem Besuche der Ausstellung , wieder Stickkurse lade ich ergebenst ein und aeichne

Hochachtungsvoll

Hebelstrasse 33.
* •

4620.5.4

Badenia - Fahrräder
hervorragend in

Bauart
Arbeit

Material .
Eisenwerke Gaggenau

Aktien -Geeellschaft 1838a*
Gaggenau (Baden ) .

Achtung ? !

Zur Jubelfeier! Kirsten W°
FenerwerkbkSrPer aller Art,

bengalische Flamme « zur Be¬
leuchtung von Kirchen, Burgan , öffent¬
lichen Gebäuden re. Rauchfreie
WachSfackeln,Magnesiuu »fackeln
für Fackelzüge, für Militär und Ver¬
eine. Alles mit genauer Gebrauchs¬
anweisung liefert in beste « Quali¬
täten zu billigsten Fabrikpreisen
die 21263a.4.3

Pyrotechnische FaiM
Johann Keil

Gerresheim bei Düsseldorf.
Liste gratis und franco ! Ueber-

nahme von Kunst- und Sch' lachten-
feuerwerken. Ia . Empfehlungen von
Behörden und. . Badeverwaltun, .̂

Lrth . il .
gegen Eins. v. 1 Mk. in Brrefvnarken .

Off. unter 6 . 8 . Postlmgernd
Freiburg i. B. 12233a*

;en.

II
die bewährten und fein¬
schmeckenden

Kcriser 's
Brust - Caramellen
Malzertraet mit Zucker

in fester Form .
beglsllbigte

Li IV Zeugnisse oerbürgen
densicherenErfolg beihusten ,
yekferlett , Lataerh u . Ver¬
schleimung . Dafür Ange¬
botenes weise zurück ! Packet
25 Pfg . 13272.15.13

Niederlage bei
VI . Erb, am Lidellplatz,E. kioh1er,Zähringerstr . 77 .

Hafenf-
« Bureaus. Baus«

STRASSBÜRG i . E .
litcrnermanncglatz I . TeJeghaa I78T .

Frische Sendung

Orangen ,
schöne, große Frucht ,

p. Dutzv . « S Pfg . u . 1 Mk .

Citronen .
per Dntzd . 65 Pfg .

« tü « 8 Pfg .
empfiehlt 5988

Emil Rüderer,
Corrditorei mtl » Gerfv .
Ecke Zähringer , u. Waldhsrustr .

Telephon 1585,
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# 11
Buchführung , Stenographie ,
Ittasehinensehreiben u. s , w.

erlernt man gründlichst in der 5163 .3.3

§ adischen (Handelsschule , (Karlsruhe ,
Herrenstrasse 17 , (Ecke Kaiserstrasse .

Neue Kurse beginnen am 1. Mai .

Für die im Verlag der „Bad . Presse " erschienenen

ZilMäums -DopPeMlder
der allerhöchsten Kerrfchaften

empfiehlt sich zum Einrahmen in allen Arten und zu diesem
Zwecke besonders billig gestellten Preisen das 4794 .6.4
Vilöer-Llnrahmimgsgeschast und Kunsthandlung

A . am KdeUplatz .
NB . Für oben erwähnte Bilder werden nach Wunsch

komplette Rahmen mit Glas nach Auswärts versandt.

Fleischer, Haushaltungen . Hotels»
Restaurants » Kutterhandlungen

empfiehlt unter billigster Berechnung die

MWmsM Hch. Mohr, 8. m. ü, §.,
Karlsruhe, Durlacher Allee 43.

Telephon 1048 . 4853.12.4
P .S. Die Anfertigung von Eisschränken nach besonderen

Maaßen und Angaben wird icdcrzeit gerne übernommen .
Kataloge stehen aus Wunsch gerne zu Diensten .

^ Wen! Wen ! Wetten!
Bevor Sie anderwärts einkaufen, beachten Sie bitte meine Preise , bei

größter Auswahl . 4360 .8.6
Geringster Nutzen am Platze ! Für jede Uhr 2 Jahre Garantie !

Schweizer Uhren -Kager
Karl Faller » Kaiserßr. 4S.

»»»»»»»»»»o»soosooo oo
| lTio (or2WCirä <JcrI
§ K. A. g. W . Ar. 140961 g
g System Falkner , g
JQL wobei jedes Zweirad ohne jede Aenderung als Motorrad um-
:3J gebaut werden kann. Sicher und ruhig funktionirend , mit elektrischer ? ?
9 Zündung. 4849.10.2 9

Verlangen Sie Kostenüberschläge bei £

g Theodor Falkner , mM' Mptte, g
9 Durlach (Baden). £
■9 Reflektanten können sofort ein Motorrad bei mir Ä

probieren und sich von der Gangart und Leistung überzeugen. £

in g
*

Mg, jm Kleider», Hut«,witt^stmwaar **515**
*^ f*

?
*

unter ausdrtücklicher Garantie für reines und bestes Borstenmaterial empfiehlt in den geschmackvollsten AusführungenXXercxieirui Ries , Erstes Spezialgeschäft,
3421.10.6 4 Friedrichsplatz 4.

» 11■ - ■■- . . i ■—■.■ ■■■ ■i >-

mm * 26, C. F . KOPF , GWr Mlwmi.
Zeige Hiermit den Eingang der Sommenstotkv a».

Zephyr, Batist , Organdi, Foulard, Leinenbatist , Satin , WaschstofTe etc .
find in großer Auswahl am Lager .

Billige pretfe « Gute Qualitäten *
Weisse Wäsche und Unterröcke . 486&1Q4

A. Kühling,
in Amefilka approb . Zahnarzt,

I 24 a Kaiserstr . 124 a.

I

wie neu werden Vorhänge , wenn dieselben , anstatt gebügelt ,

werden . Solche werden zum Waschen, Stärken und Wange«

ru den bekannt billigen Preisen
entgegengenommen in der Waschmangerei von

Heinrich Falber ,
B62S2A2 Schützenstraße

Durch TelbstfabrUatio « und
nur direkte größere Kassa »Einkäufe
mit wen/.g Spesen bin ich in der
Lage zu Ibedeuteud billigere» Preisen
wie jede -Koukurren » zu verkausen.

.'kleiner Auszug .
Vollständiges Bett von 70 Jt an

Saar-Matratzen von . 40 , ,
ettst'öken von . . . 12 , „

Franzi . Bettstelle» von . 25 „ ,
Waschkommoden von . 18 „ „
WaschLrmlmoden, polirt »
mit Schönen Beschlägen
und Maruwrplatten von 45 , ,

Nachtt ische von . . . 6 , ,
Schriebt , einth, von . 15 , „
Kanupltaschendiva » von 80 „ .
Soph »r-Tische von . . 15 „ „
Soptzr , in guter solider

Arbeit von . . . . 95 - ,
Gallqrieschränke von . 28 „ „
Bert iio,matt u.blank, von 36 „ „

20- 30- vollständige Schlafzimmer »
« inritstungen für Hotels und'private stets auf Lager .

Gar « e Aussteuern werden besonders
berücksichtigt. — Viele Referenzen
über gelieferte Zimmer -Einrichtungen
an Private und Hotels stehen zu
Dienst « ,. — Eämmtliche Kasten- und
Polste rmöbel sind nur gute , sol. Arbeit ,

df « ficht gerne gestattet .

GustavJuckeland ,
' Durlacherstraße 1 «. 3.
Rach « eberei . ku. ft Theil -

zahl » » « gestattet ._ 903 .4

darf

Sailiutit

Telefon 646

Mechanische Industrie

H . Voigt
Fahrrad -Lager Reparatur -Werkstätte

Premier -Fahrräder 4932.20.2

Karlsruhe Schillerstrassfe 33.

Echte Jönköpings Zündhölzer,
halten zu billigsten Preisen ab Gothenburg , Rotterdam ,
Hamburg , Stettin , auch Mainz , wo wir Lager demnächst
einrichte « , empfohlen . 2342a .3.2

Gebrüder Edner , Magdeburg .

P * Hirt , iarlsnifiP, RWurrechW 36.
Größtes -Lager fsliiltt ««°*

Holz- u . Polster-Möbel
in allen Stylarten und Preislagen .

'«̂ Musterbuch gratis und ftanco zu Diensten.
ss

, Zu habenkraßen .tos * **Jtistölatmsgisd&kti

- .yriLösen
» Rade öfen

JOH. VA/LLAHT* REMSCHEiD.

in echtschwarz und farbig ,

englische Vigogne MM )
in weiß , schwarz und meltrt ,

Strümpfe v. ZlrumMugen
empfiehlt in guten , dauerhaften Qualitäten zu billigsten Preisen

Emil Kley ,
4930_ Erbprinzerrstr . 25.

Das 602a .20.13

Watidgrer -fahrrad
erhielt auf der Weltansitellang in Farie 1900 von
»ämmtlichen ausgestellten deutschen Fahrrädern

allein den Grand Prix.
Vertreter : Peter Eberliardt , Karlsruhe .

- Gesetzlich geschützt . -

„ Brillant “
ist Die beste mid vortheilhasteste

Sk Wichse
für B - d »n , Linoleum und Möbel !

Bezüge :
vorzüglichste Conservirang u. bester

Schutz der Böden nsw.

Hoher Man ; !
- eiu Festsetze « von Staub , Schmutz

usw. Leichte, schnelle und sparsame
Handhabung . Billiger als bei Selbst -
Herstellung von Wrchse . Angenehme
Wachsgeruch-Entwicklmig. Nur echt,
wenn der Dofendeckel meinen obigen
Schutzmarkeu-Äopf trägt .

Alleiniger Fabrikant :

Semm Bruder in MWt
Kabrik für Wachtziudustrie.

Für Wiedrrverkäufer günstigste
« ezug- ezugsquelle- 2176».3L

entratune m Hanse !
,,Svea Cfi9

bOster , billigster u. einfachsterSeparator .
Th. Oehlenschläger & Co.,
3j3 Berlin W . 8 . 2278a
Tüchtige Vertreter gesucht.

Znm

Gk»ßherzigs-Z«bi!e«ili«
Moderne Metail-Wandteller.
Feinste Versilberung mit separat eingeprägten Bildnisien

J . J . König !. Hoheiten auf Mattgold -Jmitation .
Reizender Zimmerschmuck«. dauernde Gedenkstücke

für jeden Patrioten badischer Abstammung .
Per Paar nur Mk. 3 .20 franko Nachnahme oder Voraus¬

zahlung . 2349a .4.2

Deutsches Uhren - Versand - haus
H. Waldschütz , Schwenningen

i. Schwarzwald .

Vfeingros$handltin9
zu verkaufen eo. zu verpachten.

In einer Hauptstadt Süddeutschlands ist eine seit Jahren mit bestem
Erfolge betriebene Weingrobhandlung , musterhaft eingerichtet , mit ca. 1600
Hektoliter Lagersaß im Hauskeller , mit oder ohne Weinvorrath , wegen
andauernder Kränklichkeit des Besitzers zu verkaufen ev. z« verpachte « .
Anzahlung Mk. SO 000 bezw. Mk. 30000 . Offerten unter 2 . 1233 an
Haasensteln ch Vogler , A .-G , Karlsruhe . 5259.3.1

suche « per sofort oder später hier oder auswärts gangbare Wirthschaft
in Zapf oder Pacht zu übernehmen . 3 .2

Offerten unter Nr . 5071 an die Expcd. der , BHd . Presse " erbeten.

Köln Rhein.
Fränkischer Hof

32 36 « omödieustraße 82/30 .
Hotel Wein- u . Bierrestaur .

Elektr. Licht, Crntralheizung .
LogiS. Frühstück von 2 ‘/> Mark .

Tarif in jedem Zimmer .
1907a I». J . Brems . « U

Alkoholfreies Getränk
poanvil

Perlender Apfelsaft.

Zucker»,
« den - und

Bestes Erfrischungsgetränkfüi
Jedermann .

Acrztlich empj
Niere « », Blasen -,
Gichtteidende .

Haupt - Depot : "

GIIlls & Co.,
Karlsruhe , Adlerstr. 17.

Telephon 1142. ■

Fest1ichJtriton
; .v3 .rri'jifefiie , ,

: V gesellmaci - vr .
:’v v 9c \ m i r t :

PLATTEN
■ix

'
:v ;/-nii %lgenTiÄGhte ;T1

Aiifselmifl
^ bel ' iytnpr . i 'j . ; -v

■Htirnhiör.r-!vi ayor » aise 1
Jtal . Salal
Kiiso - i ' liill . ' . t
Carl Hager ,

6.4 Koffleferant , 4941
Telehtfrnr 368 ,

für Haushaltungszweckeu . zu«
Kurgebrauch , durch die Centti-
fuge gereinigt u . in der Flasch«
sterilisiert , keimfrei , ohne
Kochgeschmack, i Ltt. 35 Pf.,
liefert 3442.10.S

Harlsruber
Sterilisieranstall

Leopoldstratze 20.

Lipton’s Thee
vorzügliche Qualitäten ,

per Pfd . M . 1 . 8 » , M . 8 .50 , M . 3 .-
bei 9406

Earl Baumann,
Akademiestraße 80 ,

Carl Roth , Hofdroguerie .
Fr . Reich , flgiftr«Äiee 49.
Joh. Steitz , mm . 42.
Adlerdrogerie, Durlach.

Meine 10mal prämmiirte Molker« '
Süßrahm -Tafel - 2305a ^ 4

Butter
versende 9 Pfund (Reingewicht ) Ver¬
packung- u. postfrei zu Mk. 10 .80 gegen
Nachnahme. 3. Itlger , Lldsraed «
a . Riß (Wnrttcinbg .). Oberschwäbische
Central -Molkerri . Größtes Geschäft
Deutschlands dieser Branche .

frco. M . 23. 5 Pfd . Butter u. 5 Pst .
Honig M. 5.10. Sternlieh , TlnsW
Nr . 49 (via Breslau ). 2116.28
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